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Magnetisch-induktives Durchflussmessgeréat

Das Durchflussmessgeréat fur hochste Messstofftemperaturen mit einem ult-
rakompakten Messumformer

Anwendungsbereich Thre Vorteile
= Das bidirektionale Messprinzip ist praktisch unabhéngig von = Vielféltiges Einsatzgebiet — grofie Auswahl an mediumsbe-
Druck, Dichte, Temperatur und Viskositat rithrenden Materialien
= Speziell fiir Chemie-/Prozessanwendungen mit korrosiven = Wartungsfrei - keine beweglichen Teile
Flissigkeiten = Platzsparende Installation - volle Funktionalitét auf eng-
Gerdteeigenschaften stgm Raum ) e
« Nennweite: max. DN 600 (24") = Zeitsparende Bedienung vor Ort ohne zusétzliche Soft- und
» Alle géingigen Ex-Zulassungen Hardware - 1nt.egr.1erter Webserver
» Messrohrauskleidung aus PTFE oder PFA = [ntegrierte Verifizierung - Heartbeat Technology

= Robustes, ultrakompaktes Messumformergehduse
= Vor-Ort-Anzeige erhaltlich
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Hinweise zum Dokument

Symbole Elektrische Symbole
Symbol Bedeutung
ey Gleichstrom
~o Wechselstrom
~ Gleich- und Wechselstrom
1 Erdanschluss
= Eine geerdete Klemme, die vom Gesichtspunkt des Benutzers tber ein Erdungssystem
geerdet ist.
@ Anschluss Potenzialausgleich (PE: Protective earth)
Erdungsklemmen, die geerdet werden miissen, bevor andere Anschliisse hergestellt
werden dirfen.
Die Erdungsklemmen befinden sich innen und aufien am Gerét:
® Innere Erdungsklemme: Anschluss Potenzialausgleich wird mit dem Versorgungs-
netz verbunden.
= Aufere Erdungsklemme: Gerat wird mit dem Erdungssystem der Anlage verbunden.
Symbole fiir Informationstypen
Symbol Bedeutung
Erlaubt
Ablaufe, Prozesse oder Handlungen, die erlaubt sind.
Zu bevorzugen
Ablaufe, Prozesse oder Handlungen, die zu bevorzugen sind.
Verboten
Abléufe, Prozesse oder Handlungen, die verboten sind.
5 I
Kennzeichnet zusatzliche Informationen.
Verweis auf Dokumentation
Verweis auf Seite
Verweis auf Abbildung
@ Sichtkontrolle
Symbole in Grafiken
Symbol Bedeutung
1,2,3,.. Positionsnummern
1., 2,3, Handlungsschritte
A B,C,.. Ansichten
A-A, B-B, C-C, ... Schnitte
A Explosionsgeféhrdeter Bereich
A Sicherer Bereich (nicht explosionsgeféhrdeter Bereich)
=mp Durchflussrichtung
Endress+Hauser 3
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Arbeitsweise und Systemaufbau

Messprinzip Gemafs dem Faraday’schen Induktionsgesetz wird in einem Leiter, der sich in einem Magnetfeld
bewegt, eine Spannung induziert.

A0028962

Ue Induzierte Spannung

B Magnetische Induktion (Magnetfeld)
L Elektrodenabstand

I Stromstdrke

v

Durchflussgeschwindigkeit

Beim magnetisch-induktiven Messprinzip entspricht der flieBende Messstoff dem bewegten Leiter.
Die induzierte Spannung (U,) verhélt sich proportional zur Durchflussgeschwindigkeit (v) und wird
iiber zwei Messelektroden dem Messverstarker zugefiihrt. Uber den Rohrleitungsquerschnitt (A)
wird das Durchflussvolumen (Q) errechnet. Das Magnetfeld wird durch einen geschalteten Gleich-
strom wechselnder Polaritat erzeugt.

Berechnungsformeln
® Induzierte Spannung U, =B-L-v
s Volumendurchfluss Q=A-v

4 Endress+Hauser
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Messeinrichtung

Das Gerat besteht aus Messumformer und Messaufnehmer.

Das Gerét ist als Kompaktausfiihrung verfiigbar:
Messumformer und Messaufnehmer bilden eine mechanische Einheit.

Messumformer

Proline 100

A0016693

Gehé&useausfithrungen und Werkstoffe:
Kompakt, Alu, beschichtet:
Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet

Konfiguration:
= Via Bedientools (z.B. FieldCare, DeviceCare)
= Zusétzlich bei Gerdteausfithrung mit Ausgang 4-20 mA HART,
Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang:
Via Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer)
= Zusétzlich bei Gerdteausfithrung mit Ausgang EtherNet/IP:
= Via Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer)
= Via Add-on-Profil Level 3 fiir Automatisierungssystem von Rockwell
Automation
» Via Electronic Data Sheet (EDS)
s Zusatzlich bei Gerdteausfithrung mit Ausgang PROFINET:
= Via Webbrowser (z.B. Microsoft Internet Explorer)
= Via Geratestammdatei (GSD)

Messaufnehmer

Promag P

A0017703

Nennweitenbereich: DN 15...600 (%-...24")

Werkstoffe:

s Messaufnehmergehduse:
® Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet
® DN 15...300 (%...12"): Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet
= DN 350...600 (14...24"): Kohlenstoffstahl mit Schutzlackierung

= Messrohre Y: Rostfreier Stahl, 1.4301/1.4306

= Messrohrauskleidung: PFA, PTFE

= Elektroden: Rostfreier Stahl, 1.4435 (F316L); Alloy C22, 2.4602 (UNS
N06022); Platin; Tantal; Titan

= Prozessanschliisse: Rostfreier Stahl, 1.4404 2/1.4571/F316L 2); Koh-
lenstoffstahl, A105/E250C */S235JRG2/S275]R

= Dichtungen: nach DIN EN 1514-1

= Erdungsscheiben: Rostfreier Stahl, 1.4435 (316L); Alloy C22, 2.4602
(UNS N06022); Tantal; Titan

1) Bei Flanschwerkstoff aus Kohlenstoffstahl mit Al/Zn-Schutzbeschichtung (DN 15...300 (¥%2...12")) oder
Schutzlackierung (DN 350...600 (14...24"))
2) Mit Al/Zn-Schutzbeschichtung (DN 15...300 (¥%...12")) oder Schutzlackierung (DN 350...600 (14...24"))

Endress+Hauser
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Geréatearchitektur

A0021560

®

1 Maéglichkeiten fiir die Messgerdteinbindung in ein System

Automatisierungssystem (z.B. SPS)

EtherNet/IP

PROFIBUS DP

PROFINET

Modbus RS485

4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
Nicht explosionsgefdhrdeter Bereich

Nicht explosionsgefihrdeter Bereich und Zone 2./Div. 2

O NN RN =

Verlésslichkeit

IT-Sicherheit

Eine Gewahrleistung seitens des Herstellers ist nur gegeben, wenn das Produkt gemé&f} der Betriebs-
anleitung installiert und eingesetzt wird. Das Produkt verfiigt tiber Sicherheitsmechanismen, um es
gegen versehentliche Verdnderung der Einstellungen zu schiitzen.

IT-Sicherheitsmafinahmen gemafl dem Sicherheitsstandard des Betreibers, die das Produkt und des-
sen Datentransfer zusétzlich schiitzen, sind vom Betreiber selbst zu implementieren.

Eingang

Messgrofie

Direkte Messgréfien

= Volumenfluss (proportional zur induzierten Spannung)
= Elektrische Leitfahigkeit

Berechnete Messgrofien

= Massefluss
= Normvolumenfluss

Messbereich

Typischv=0,01... 10 m/s (0,03 ... 33 ft/s) mit der spezifizierten Messgenauigkeit
Elektrische Leitfahigkeit: > 5 pS/cm fiir Flssigkeiten im Allgemeinen

Durchflusskennwerte in SI-Einheiten

Nennweite Dufcmhg?s};ir:lge Werkseinstellungen
min./max. Endwert | Endwert Stromausgang ) | Impulswertigkeit? | Schleichmenge
(v~0,3/10 m/s) (v~2,5m/s) (~ 2 Pulse/s) (v~ 0,04 m/s)
[mm] [in] [dm3/min] [dm3/min] [dm3] [dm3/min]
15 Ya 4..100 25 0,2 0,5
25 1 9...300 75 0,5 1
6 Endress+Hauser
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Nennweite Dufglglﬁ)sgﬁréige Werkseinstellungen
min./max. Endwert | Endwert Stromausgang ) | Impulswertigkeit? | Schleichmenge
(v ~0,3/10 m/s) (v ~2,5m/s) (~ 2 Pulse/s) (v ~ 0,04 m/s)
[mm] [in] [dm3/min] [dm3/min] [dm3] [dm3/min]
32 - 15...500 125 1 2
40 1% 25...700 200 1,5 3
50 2 35..1100 300 2,5 5
65 - 60 ... 2000 500 5 8
80 3 90...3000 750 5 12
100 4 145 ... 4700 1200 10 20
125 - 220...7500 1850 15 30
150 6 20 ... 600 m3/h 150 m3/h 0,03 m? 2,5m3/h
200 8 35..1100 m3/h 300 m3/h 0,05 m3 5m3/h
250 10 55..1700 m*/h 500 m3/h 0,05 m? 7,5 m3/h
300 12 80 ... 2400 m3/h 750 m3/h 0,1 m3 10 m3/h
350 14 110 ... 3300 m3/h 1000 m3/h 0,1 m3 15 m3/h
400 16 140 ... 4200 m3/h 1200 m3/h 0,15 m3 20m3/h
450 18 180 ... 5400 m3/h 1500 m3/h 0,25 m? 25m3/h
500 20 220...6600 m3/h 2000 m3/h 0,25 m3 30 m3/h
600 24 310...9600 m3/h 2500 m3/h 0,3 m3 40 m3/h
1) nur HART
Durchflusskennwerte in US-Einheiten
Nennweite Dufcmh?lflfsl;lrflz(relge Werkseinstellungen
min./max. Endwert | Endwert Stromausgang L Impulswertigkeit 2 Schleichmenge
(v ~0,3/10 m/s) (v ~2,5m/s) (~ 2 Pulse/s) (v~ 0,04 m/s)
[in] [mm] [gal/min] [gal/min] [gal] [gal/min]
Ya 15 1,0..27 6 0,1 0,15
1 25 2,5..80 18 0,2 0,25
1% 40 7..190 50 0,5 0,75
2 50 10 ... 300 75 0,5 1,25
3 80 24 ...800 200 2 2,5
4 100 40...1250 300 2 4
6 150 90...2650 600 5 12
8 200 155...4850 1200 10 15
10 250 250 ... 7500 1500 15 30
12 300 350 ... 10600 2400 25 45
14 350 500 ... 15000 3600 30 60
16 400 600 ... 19000 4800 50 60
18 450 800 ... 24000 6000 50 90
Endress+Hauser 7
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Nennweite Dufcmhg?szﬁr;ige Werkseinstellungen
min./max. Endwert | Endwert Stromausgang 5 Impulswertigkeit Y | Schleichmenge
(v~0,3/10 m/s) (v ~2,5m/s) (~ 2 Pulse/s) (v ~ 0,04 m/s)
[in] [mm)] [gal/min] [gal/min] [gal] [gal/min]
20 500 1000 ...30000 7500 75 120
24 600 1400 ... 44000 10500 100 180

1) nur HART
ﬂ Zur Berechnung des Messbereichs: Produktauswahlhilfe Applicator > B 58

Empfohlener Messbereich
ﬂ Durchflussgrenze > B 40

Messdynamik Uber 1000: 1
Eingangssignal Eingelesene Messwerte
Um die Messgenauigkeit bestimmter Messgrdéfien zu erh6hen oder den Normvolumenfluss zu
berechnen, kann das Automatisierungssystem kontinuierlich verschiedene Messwerte in das Mess-
geréat schreiben:
= Betriebsdruck zur Steigerung der Messgenauigkeit (Endress+Hauser empfiehlt die Verwendung
eines Druckmessgerats fiir Absolutdruck, z.B. Cerabar M oder Cerabar S)
= Messstofftemperatur zur Steigerung der Messgenauigkeit (z.B. iTEMP)
= Referenzdichte zur Berechnung des Normvolumenflusses
Bei Endress+Hauser sind verschiedene Druck- und Temperaturmessgerdte bestellbar: Kapitel
"Zubehor' > B 59
Das Einlesen externer Messwerte wird zur Berechnung folgender Messgréfien empfohlen:
Normvolumenfluss
HART-Protokoll
Das Schreiben der Messwerte vom Automatisierungssystem zum Messgerét erfolgt tiber das HART-
Protokoll. Das Druckmessgerat muss folgende protokollspezifische Funktionen unterstttzen:
s HART-Protokoll
s Burst-Modus
Digitale Kommunikation
Das Schreiben der Messwerte durch das Automatisierungssystem kann erfolgen iiber:
= PROFIBUS DP
= Modbus RS485
= EtherNet/IP
= PROFINET
Ausgang
Ausgangssignal Stromausgang HART
Stromausgang 4-20 mA HART (aktiv)
Maximale Ausgangswerte | ® DC 24 V (bei Leerlauf)
s 22,5mA
Biirde 0..7000Q
Auflésung 0,38 pA
8 Endress+Hauser
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Dampfung

Einstellbar: 0,07 ... 999 s

Zuordenbare Messgrofien

Volumenfluss
Massefluss
Normvolumenfluss
Fliefigeschwindigkeit
Leitfahigkeit
Elektroniktemperatur

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

Funktion Als Impuls-, Frequenz- oder Schaltausgang wahlweise einstellbar
Ausfiihrung Passiv, Open-Collector
Maximale Eingangswerte | = DC30V
= 25mA
Spannungsabfall Bei 25mA: <DC2V
Impulsausgang
Impulsbreite Einstellbar: 0,05 ... 2000 ms
Maximale Impulsrate 10000 Impulse/s
Impulswertigkeit Einstellbar

Zuordenbare Messgrofien

= Volumenfluss
= Massefluss
= Normvolumenfluss

Frequenzausgang
Ausgangsfrequenz Einstellbar: 0 ... 10000 Hz
Dampfung Einstellbar: 0 ... 999 s

Impuls-Pausen-Verhéltnis | 1:1
Zuordenbare Messgroflen | = Volumenfluss

= Massefluss

= Normvolumenfluss

= FlieRgeschwindigkeit

= [eitfahigkeit

= Elektroniktemperatur
Schaltausgang
Schaltverhalten Binér, leitend oder nicht leitend
Schaltverzégerung Einstellbar: 0 ... 100 s
Anzahl Schaltzyklen Unbegrenzt
Zuordenbare Funktionen | & Aus

= An

= Diagnoseverhalten
= Grenzwert:

= Aus
Volumenfluss
Massefluss
Normvolumenfluss
FlieRgeschwindigkeit
Leitféhigkeit
Summenzédhler 1...3

= Elektroniktemperatur
= (Jberwachung Durchflussrichtung
= Status

s Leerrohriitberwachung

= Schleichmengenunterdriickung

Endress+Hauser
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PROFIBUS DP

Signalkodierung

NRZ-Code

Dateniibertragung

9,6 kBaud...12 MBaud

Abschlusswiderstand

Integriert, tiber DIP-Schalter aktivierbar

Modbus RS485

Physikalische Schnittstelle

Gemafs Standard EIA/TIA-485-A

Abschlusswiderstand Integriert, tiber DIP-Schalter auf dem Messumformer-Elektronikmodul aktivier-
bar
EtherNet/IP
‘ Standards ‘ Gema® IEEE 802.3 ‘
PROFINET
‘ Standards ‘ Gema® IEEE 802.3 ‘
Ausfallsignal Ausfallinformationen werden abhdngig von der Schnittstelle wie folgt dargestellt.
Stromausgang 4...20 mA
4..20 mA
Fehlerverhalten Wéhlbar:
s 4 ... 20 mA gemal NAMUR-Empfehlung NE 43
= 4 ... 20 mA gemaR US
= Min. Wert: 3,59 mA
s Max. Wert: 22,5 mA
s Definierbarer Wert zwischen: 3,59 ... 22,5 mA
= Aktueller Wert
s Letzter glltiger Wert
Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
Impulsausgang
Fehlerverhalten Wahlbar:
= Aktueller Wert
= Keine Impulse
Frequenzausgang
Fehlerverhalten Wéhlbar:
= Aktueller Wert
= OHz
= Definierbarer Wert zwischen: 0 ... 12 500 Hz
Schaltausgang
Fehlerverhalten Wéhlbar:
= Aktueller Status
= Offen
= Geschlossen
10 Endress+Hauser
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PROFIBUS DP

Status- und Alarm-
meldungen

Diagnose gemafs PROFIBUS PA Profil 3.02

Modbus RS485

Fehlerverhalten

Wéhlbar:
= NaN-Wert anstelle des aktuellen Wertes
= Letzter giiltiger Wert

EtherNet/IP

‘ Geréatediagnose

‘ Gerétezustand auslesbar im Input Assembly

PROFINET

‘ Gerétediagnose

‘ Gemaéf "Application Layer protocol for decentralized periphery', Version 2.3

Vor-Ort-Anzeige

Klartextanzeige

Mit Hinweis zu Ursache und Behebungsmafinahmen

Hintergrundbeleuchtung

Rote Farbbeleuchtung signalisiert Gerétefehler.

ﬂ Statussignal gema NAMUR-Empfehlung NE 107

Schnittstelle/Protokoll

= Via digitale Kommunikation:

s HART-Protokoll
= PROFIBUS DP

= Modbus RS485
s EtherNet/IP

= PROFINET

= Via Serviceschnittstelle

Serviceschnittstelle CDI-R]45

‘ Klartextanzeige

Mit Hinweis zu Ursache und Behebungsmafinahmen

ﬂ Weitere Informationen zur Fernbedienung > B 49

Webbrowser

‘ Klartextanzeige

Mit Hinweis zu Ursache und Behebungsmafinahmen

Endress+Hauser
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Leuchtdioden (LED)

Statusinformationen

Statusanzeige durch verschiedene Leuchtdioden

Je nach Geréteausfithrung werden folgende Informationen angezeigt:
Versorgungsspannung aktiv

Datentibertragung aktiv

Geréatealarm/-stérung vorhanden

EtherNet/IP-Netzwerk verfiighar

EtherNet/IP-Verbindung hergestellt

PROFINET-Netzwerk verfiigbar

PROFINET-Verbindung hergestellt

PROFINET Blinking-Feature

Schleichmengenunterdrii-
ckung

Die Schaltpunkte fiir die Schleichmengenunterdriickung sind frei wéhlbar.

Protokollspezifische Daten

HART
Hersteller-ID 0x11
Geratetypkennung 0x3A
HART-Protokoll Revision 7

Gerétebeschreibungsdateien

(DTM, DD)

Informationen und Dateien unter:
www.endress.com

Biirde HART

Min. 250 Q

Dynamische Variablen

Auslesen der Dynamischen Variablen: HART Kommando 3
Die Messgrofien kénnen den dynamischen Variablen frei zugeordnet werden.

Messgrofien fiir PV (Erste dynamische Variable)
Aus

Volumenfluss

Massefluss

Normvolumenfluss

Flief3geschwindigkeit

Temperatur

Elektroniktemperatur

Messgrofien fiir SV, TV, QV (Zweite, dritte und vierte dynamische Vari-
able)

Volumenfluss
Massefluss
Normvolumenfluss
Flief3geschwindigkeit
Temperatur
Elektroniktemperatur
Summenzahler 1
Summenzéhler 2
Summenzahler 3

Device Variablen

Auslesen der Device Variablen: HART Kommando 9
Die Device Variablen sind fest zugeordnet.

Maximal 8 Device Variablen kénnen tibertragen werden:
= (0 = Volumenfluss
= 1 = Massefluss

= 2 = Normvolumenfluss

= 3 = Fliefigeschwindigkeit

= 4 = Leitfahigkeit

= 5 =Korrigierte Leitfahigkeit
= 6 =Temperatur

= 7 = Elektroniktemperatur

s 8 =Summenzahler 1

= 9 =Summenzahler 2

10 = Summenzéhler 3

12
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PROFIBUS DP
Hersteller-ID 0x11
Ident number 0x1560
Profil Version 3.02

Geréatebeschreibungsdateien
(GSD, DTM, DD)

Informationen und Dateien unter:
= https://www.endress.com/download

Auf der Produktseite des Geréts: PRODUCTS - Product Finder - Links
= https://www.profibus.com

Ausgangswerte
(vom Messgeradt zum Automa-
tisierungssystem)

Analog Input 1...4
Volumenfluss
Massefluss
Normvolumenfluss
FlieBgeschwindigkeit
Leitfahigkeit
Korregierte Leitfahigkeit
Temperatur
Elektroniktemperatur

Digital Input 1...2

= Leerrohriiberwachung

s Schleichmengenunterdriickung
s Verifizierungsstatus

Summenzéhler 1...3
= Volumenfluss

= Massefluss

= Normvolumenfluss

Eingangswerte
(vom Automatisierungssystem
zum Messgerat)

Analog Output 1...2 (fest zugeordnet)
= Externe Temperatur
= Eingelesene Dichte

Digitaler Output 1...2 (fest zugeordnet)
= Digitaler Output 1: Messwertunterdriickung ein-/ausschalten
= Digitaler Output 2: Verifizierung starten

Summenzahler 1...3
s Totalisieren
= Zuriicksetzen und Anhalten
Vorwahlmenge und Anhalten
Anhalten
= Konfiguration Betriebsart:

= Nettomenge

= Menge Forderrichtung

= Rickflussmenge

Unterstiitzte Funktionen

= [dentification & Maintenance
Einfachste Geréteidentifizierung seitens des Leitsystems und des Typen-
schildes

= PROFIBUS Up-/Download
Bis zu 10 Mal schnelleres Parameterschreiben und -lesen durch PROFIBUS
Up-/ Download

= Condensed Status
Einfachste und selbsterklarende Diagnoseinformationen durch Kategorisie-
rung auftretender Diagnosemeldungen

Konfiguration der Geratead-
resse

= DIP-Schalter auf dem I/0-Elektronikmodul
= via Bedientools (z.B. FieldCare)

Modbus RS485
Protokoll Modbus Applications Protocol Specification V1.1
Gerétetyp Slave
Slave-Adressbereich 1...247
Broadcast-Adressbereich 0

Endress+Hauser
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Funktionscodes

03: Read holding register

04: Read input register

06: Write single registers

08: Diagnostics

16: Write multiple registers

23: Read/write multiple registers

Broadcast-Messages

Unterstiitzt von folgenden Funktionscodes:
= 06: Write single registers

= 16: Write multiple registers

23: Read/write multiple registers

Unterstiitzte Baudrate = 1200 BAUD
= 2400 BAUD
= 4800 BAUD
= 9600 BAUD
= 19200 BAUD
= 38400 BAUD
= 57600 BAUD
= 115200 BAUD
Modus Dateniibertragung = ASCII
= RTU
Datenzugriff Auf jeden Gerdteparameter kann via Modbus RS485 zugegriffen werden.
Zu den Modbus-Registerinformationen: Dokumentation "Beschreibung
Geréteparameter”
EtherNet/IP
Protokoll = The CIP Networks Library Volume 1: Common Industrial Protocol
s The CIP Networks Library Volume 2: EtherNet/IP Adaptation of CIP
Kommunikationstyp = ]10Base-T
= 100Base-TX
Geréteprofil Generisches Gerat (Product type: 0x2B)
Hersteller-ID 0x49E
Gerétetypkennung 0x103A
Baudraten Automatische %o Mbit mit Halbduplex- und Vollduplex-Erkennung
Polaritét Auto-Polaritat fir die automatische Korrektur von gekreuzten TxD- und

RxD-Paaren

Unterstiitzte CIP-Verbindungen | Max. 3 Verbindungen

Explizite Verbindungen

Max. 6 Verbindungen

1/0-Verbindungen

Max. 6 Verbindungen (Scanner)

Konfigurationsmaglichkeiten

fiir Messgerat

s DIP-Schalter auf dem Elektronikmodul fiir [P-Adressierung

= Herstellerspezifische Software (FieldCare)

Add-On-Profile Level 3 fiir Rockwell Automation Leitsysteme
Webbrowser

Electronic Data Sheet (EDS) im Messgerét integriert

Konfiguration der EtherNet-

Schnittstelle

Geschwindigkeit: 10 MBit, 100 MBit, Auto (Werkseinstellung)
= Duplex: Halbduplex, Vollduplex, Auto (Werkseinstellung)

Konfiguration der Gerétead-

resse

DIP-Schalter auf dem Elektronikmodul fiir [P-Adressierung (letztes
Oktett)

= DHCP

Herstellerspezifische Software (FieldCare)

Add-On-Profile Level 3 fiir Rockwell Automation Leitsysteme

= Webbrowser

EtherNet/IP-Tools, z.B. RSLinx (Rockwell Automation)

Device Level Ring (DLR)

Nein

14
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Fix Input
RPI 5 ms...10 s (Werkseinstellung: 20 ms)
Exclusive Owner Multicast Instanz GroRe |Byte]
Konfiguration Instanz: 0x68 398
O - T Konfiguration: 0x66 56
T - O Konfiguration: Ox64 32
Exclusive Owner Multicast Instanz GroRe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x69 -
O - T Konfiguration: 0x66 56
T - O Konfiguration: Ox64 32
Input only Multicast Instanz GroRe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x68 398
O - T Konfiguration: 0xC7 -
T - O Konfiguration: Ox64 32
Input only Multicast Instanz GroRe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x69 -
O - T Konfiguration: 0xC7 -
T - O Konfiguration: Ox64 32
Input Assembly = Aktuelle Gerdtediagnose
= Volumenfluss
= Massefluss
s Normvolumenfluss
= Summenzéhler 1
= Summenzéhler 2
= Summenzéhler 3
Configurable Input
RPI 5 ms...10 s (Werkseinstellung: 20 ms)
Exclusive Owner Multicast Instanz Grofe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x68 398
O - T Konfiguration: 0x66 56
T - O Konfiguration: 0x65 88
Exclusive Owner Multicast Instanz Grofe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x69 -
O - T Konfiguration: 0x66 56
T - O Konfiguration: 0x65 88
Input only Multicast Instanz Grofe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x68 398
O - T Konfiguration: 0xC7 -
T - O Konfiguration: 0x65 88
Input only Multicast Instanz Grofe [Byte]
Konfiguration Instanz: 0x69 -
O - T Konfiguration: 0xC7 -
T - O Konfiguration: 0x65 88

Endress+Hauser
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Configurable Input Assembly

Volumenfluss
Normvolumenfluss
Massefluss
Elektroniktemperatur
Summenzahler 1...3
FlieBgeschwindigkeit
Einheit Volumenfluss
Einheit Normvolumenfluss
Einheit Massefluss

Einheit Temperatur

Einheit Summenzahler 1...3
Einheit FlieBgeschwindigkeit
Verifizierungsergebnis
Verifizierungsstatus

@ Verfligt das Messgerét {iber ein oder mehrere Anwendungspakete,
erweitert sich die Auswahl.

Fix Output

Output Assembly

Aktivierung Ricksetzen Summenzéhler 1...3
Aktivierung Referenzdichte-Kompensation
Aktivierung Temperatur-Kompensation
Summenzéhler 1...3 ricksetzen

Externe Dichte

Dichteeinheit

Externe Temperatur

Aktivierung Verifizierung

Verifizierung starten

Configuration

Configuration Assembly

Nachfolgend sind nur die géngigsten Konfigurationen aufgelistet.

Software-Schreibschutz
Masseflusseinheit
Masseeinheit
Volumenflusseinheit
Volumeneinheit
Normvolumenfluss-Einheit
Normvolumeneinheit
Dichteeinheit
Normdichteeinheit
Temperatureinheit
Druckeinheit

Lange

Summenzahler 1...3:

s Zuordnung

= Einheit

= Betriebsart

= Fehlerverhalten

s Alarmverzdgerung

PROFINET

Protokoll "Application layer protocol for decentral device periphery and distributed auto-
mation", Version 2.3

Konformitétsklasse B

Kommunikationstyp 100 MBit/s

Gerateprofil Application interface identifier 0xF600
Generisches Gerat

Hersteller-ID 0x11

Gerétetypkennung 0x843A

Gerétebeschreibungsdateien
(GSD, DTM)

Informationen und Dateien unter:
= https://www.endress.com/download

Auf der Produktseite des Geréats: PRODUCTS - Product Finder - Links
= https://www.profibus.com
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Baudraten Automatische 100 Mbit/s mit Vollduplex-Erkennung
Zykluszeiten Ab 8 ms
Polaritat Auto-Polaritat fir die automatische Korrektur von gekreuzten TxD- und RxD-

Paaren

Unterstiitzte Verbindungen

= 1 x AR (Application Relation)

= 1 x Input CR (Communication Relation)
= 1 x Output CR (Communication Relation)
= ] x Alarm CR (Communication Relation)

Konfigurationsmaglichkeiten
fiir Messgeréat

s DIP-Schalter auf dem Elektronikmodul, fir die Vergabe des Gerdtenamens
(letzter Teil)

= Herstellerspezifische Software (FieldCare, DeviceCare)

= Webbrowser

= Gerdtestammdatei (GSD), ist iiber den integrierten Webserver des Messge-
rats auslesbar

Konfiguration der Gerétena-
mens

s DIP-Schalter auf dem Elektronikmodul, fir die Vergabe des Gerdtenamens
(letzter Teil)
= DCP Protokoll

Ausgangswerte
(vom Messgerét zum Automa-
tisierungssystem)

Analog Input Modul (Slot 1...10)
Volumenfluss

Massefluss

Normvolumenfluss
Flief}geschwindigkeit
Leitféhigkeit

Korregierte Leitfdhigkeit
Temperatur
Elektroniktemperatur

Diskret Input Modul (Slot 1...10)
s Leerrohritberwachung
= Schleichmengenunterdriickung

Diagnose Input Modul (Slot 1...10)
= Letzte Diagnose
= Aktuelle Diagnose

Summenzihler 1...3 (Slot 11...13)
= Volumenfluss

= Massefluss

= Normvolumenfluss

Heartbeat Verification Modul (fest zugeordnet)
Status Verifizierung (Slot 17)

Eingangswerte
(vom Automatisierungssystem
zum Messgerat)

Analog Output Modul (fest zugeordnet)
= Externe Dichte (Slot 14)
= Externe Temperatur (Slot 15)

Diskret Output Modul (fest zugeordnet)
Messwertunterdriickung ein-/ausschalten (Slot 16)

Summenzihler 1...3 (Slot 11...13)
s Totalisieren

Zuriicksetzen und Anhalten
Vorwahlmenge und Anhalten
Anhalten

Konfiguration Betriebsart:

= Nettomenge

= Menge Forderrichtung

= Rickflussmenge

Heartbeat Verification Modul (fest zugeordnet)
Verifizierung starten (Slot 17)

Unterstiitzte Funktionen

= [dentification & Maintenance
Einfachste Geréteidentifizierung iiber:
= Leitsystem
= Typenschild
= Messwertstatus
Die Prozessgréssen werden mit einem Messwertstatus kommuniziert
= Blinking-Feature tber die Vor-Ort Anzeige fiir vereinfachte Geréateidentifi-
zierung und -zuordnung

Endress+Hauser
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Verwaltung Softwareoptionen

Ein-/Ausgangswert | Prozessgrofie Kategorie Slot

Ausgangswert Massefluss Prozessvariable 1..10

Volumenfluss

Normvolumenfluss

Temperatur

Leitfahigkeit

Berichtigte Leitfahigkeit

Elektroniktemperatur

Flief3geschwindigkeit

Aktuelle Geratediagnose

Bisherige Geratediagnose

Ein-/Ausgangswert | Summenzahler Summenzéhler 11..13

Eingangswert Eingelesene Dichte Prozessiiberwachung 14
Externe Temperatur 15
Messwertunterdriickung 16
Status Verifizierung Heartbeat Verifizierung ¥ | 17

1) Nur mit dem Anwendungspaket "Heartbeat" verfiigbar.

Startup-Parametrierung

Startup-Parametrierung
(NSU)

Durch die Aktivierung der Startup-Parametrierung wird die Konfiguration der
wichtigsten Parameter des Messgerats vom Automatisierungssystem tiber-
nommen und verwendet.

Die folgenden Konfiguration werden vom Automatisierungssystem itbernom-
men:
= Management
= Softwarerevision
s Schreibschutz
= Systemeinheiten
= Massefluss
= Masse
Volumenfluss
Volumen
Normvolumenfluss
Normvolumen
Dichte
Temperatur
Leitfahigkeit
= Sensorabgleich
= Prozessparameter
= Dampfung (Durchfluss, Leitfdhigkeit, Temperatur)
s Messwertunterdriickung
= Filteroptionen
s Schleichmengenunterdriickung
s Zuordnung Prozessgréfie
= Ein-/Ausschaltpunkt
= DruckstofSunterdriickung
= Leerrohritberwachung
= Zuordnung Prozessgréfie
= Grenzwerte
= Ansprechzeit
= Externe Kompensation
= Temperaturquelle
= Dichtequelle
= Dichtewert
= Diagnoseeinstellungen
= Diagnoseverhalten diverser Diagnoseinformationen

18
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Energieversorgung

Klemmenbelegung Ubersicht: Gehéduseausfithrung und Anschlussvarianten

A0019825

A Gehduseausfithrung: Kompakt, beschichtet Alu

1 Anschlussvariante: 4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
1.1 Signaliibertragung: Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
1.2 Signaliibertragung: 4-20 mA HART

1.3 Versorgungsspannung

2 Anschlussvariante: Modbus RS485, PROFIBUS DP

2.1 Signaliibertragung

2.2 Versorgungsspannung

3 Anschlussvariante: EtherNet/IP und PROFINET

3.1 Signaliibertragung

3.2 Versorgungsspannung

Messumformer

Anschlussvariante 4-20 mA HART mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
Bestellmerkmal "Ausgang', Option B

Je nach Geh&useausfiihrung kénnen die Messumformer mit Klemmen oder Geratesteckern bestellt

werden.
Verfiigbare Anschlussarten
Bestellmerkmal Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Geh&use" Ausginge Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung

Option A Klemmen Klemmen = Option A: Verschraubung M20x1
= Option B: Gewinde M20x1
s Option C: Gewinde G ¥2"
= Option D: Gewinde NPT %"

Option A Gerétestecker Klemmen = Option L: Stecker M12x1 + Gewinde NPT 2"
= Option N: Stecker M12x1 + Verschraubung

M20

= Option P: Stecker M12x1 + Gewinde G %"
s Option U: Stecker M12x1 + Gewinde M20

Endress+Hauser 19
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Verfiigbare Anschlussarten
Bestellmerkmal . Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Gehé&use" Ausginge Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung
Option A Geratestecker Gerétestecker Option Q: 2 x Stecker M12x1

Bestellmerkmal "Geh&duse":

Option A: Kompakt, beschichtet Alu

g

(| []] (] [][E

24+

25 - 3
26 )
27—

1 L+

2 L- 1

®

W N =

Energieversorqung: DC 24 V

Ausgang 1: 4-20 mA HART (aktiv)

Ausgang 2: Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang (passiv)
Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden und/oder Schutzleiter von der Versorgungsspan-

AD016888

2 Klemmenbelequng 4-20 mA HART mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

nung wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch, rostfrei".

Klemmennummer
Bestellmerkmal ]
"Ausgang” Energieversorgung Ausgang 1 Ausgang 2
2 (L-) 1 (L+) 27 (-) 26 (+) 25 (-) 24 (+)
Option B DC24V 4-20 mA HART (aktiv) Impuls-/Frequenz-/
Schaltausgang (passiv)

Bestellmerkmal "Ausgang":

Option B: 4-20 mA HART mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

20
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Anschlussvariante PROFIBUS DP
ﬂ Fur Einsatz im nicht explosionsgefdhrdeten Bereich und Zone 2/Div. 2

Bestellmerkmal "Ausgang', Option L

Je nach Geh&useausfiihrung kénnen die Messumformer mit Klemmen oder Geratesteckern bestellt

werden.
Verfiigbare Anschlussarten
Bestellmerkmal . Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Geh&duse" Ausgang Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung

Option A Klemmen Klemmen = Option A: Verschraubung M20x1
= QOption B: Gewinde M20x1
s Option C: Gewinde G ¥2"
= Option D: Gewinde NPT %"

Option A Gerétestecker Klemmen = Option L: Stecker M12x1 + Gewinde NPT %"
= Option N: Stecker M12x1 + Verschraubung

M20

= Option P: Stecker M12x1 + Gewinde G %"
= Option U: Stecker M12x1 + Gewinde M20

Option A Gerétestecker Gerétestecker Option Q: 2 x Stecker M12x1

Bestellmerkmal "Geh&use":
Option A: Kompakt, beschichtet Alu

|||—@]

26 B

27 A 2
mie 1 L+ 1
mEe 2 L-

®

PROFIBUS DP

w N =

3 Klemmenbelequng PROFIBUS DP
Energieversorgung: DC 24 V

A0022716

Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden und/oder Schutzleiter von der Versorgungsspan-

nung wenn vorhanden. Nicht bei Option C 'UltrakomUltrakompakt, hygienisch, rostfreipakt".

Klemmennummer
Bestellmerkmal Energieversorgung Ausgang
"Ausgang"
2 (L-) 1 (L+) 26 (RxD/TxD-P) | 27 (RxD/TxD-
N)
Option L DC24V B A

Bestellmerkmal "Ausgang":
Option L: PROFIBUS DP, fiir Einsatz im nicht explosionsgefahrdeten Bereich und Zone 2/Div. 2

Endress+Hauser
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Anschlussvariante Modbus RS485

Bestellmerkmal "Ausgang’, Option M

Je nach Gehéduseausfiihrung kénnen die Messumformer mit Klemmen oder Geratesteckern bestellt

werden.
Verfiigbare Anschlussarten
Bestellmerkmal . Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Gehduse" Ausgang Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung

Option A Klemmen Klemmen = Option A: Verschraubung M20x1
s QOption B: Gewinde M20x1
s QOption C: Gewinde G ¥2"
= Option D: Gewinde NPT %"

Option A Geratestecker Klemmen s QOption L: Stecker M12x1 + Gewinde NPT %"
= QOption N: Stecker M12x1 + Verschraubung

M20

s QOption P: Stecker M12x1 + Gewinde G %"
= Option U: Stecker M12x1 + Gewinde M20

Option A Geratestecker Gerétestecker Option Q: 2 x Stecker M12x1

Bestellmerkmal "Geh&use™:
Option A: Kompakt, beschichtet Alu

L4

g 26 B 5
H 27 A
H 1L+ 1
B 2L-

®
I

Energieversorqung: DC 24 V
Modbus RS485

W N =

Klemmenbelequng Modbus RS485

A0019528

Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden und/oder Schutzleiter von der Versorgungsspan-

nung wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch, rostfrei".

Klemmennummer
Hestrellhoneniaiel Energieversorgun Ausgan
llAusgangll g g g g g
1 (L+) 2 (L-) 26 (B) 27 (A)
Option M DC24V Modbus RS485

Bestellmerkmal "Ausgang":
Option M: Modbus RS485

22
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Anschlussvariante Modbus RS485

ﬂ Fur Einsatz im eigensicheren Bereich. Anschluss via Safety Barrier Promass 100.

Bestellmerkmal "Ausgang', Option M

Endress+Hauser
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Anschlussvariante EtherNet/IP
Bestellmerkmal "Ausgang’, Option N

Je nach Gehéduseausfiihrung kénnen die Messumformer mit Klemmen oder Geratesteckern bestellt
werden.

Verfiigbare Anschlussarten

Bestellmerkmal Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Gehduse" Ausgang Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung
Option A Geréatestecker Klemmen = Option L: Stecker M12x1 + Gewinde NPT %"
s QOption N: Stecker M12x1 + Verschraubung
M20

Option P: Stecker M12x1 + Gewinde G 2"
Option U: Stecker M12x1 + Gewinde M20

Option A Gerétestecker Geratestecker Option Q: 2 x Stecker M12x1

Bestellmerkmal "Geh&use™
Option A: Kompakt, beschichtet Alu

m[m
[\
i

A0017054

5 Klemmenbelegung EtherNet/IP

1 Energieversorgung: DC 24 V

2 EtherNet/IP

3 Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden und/oder Schutzleiter von der Versorgungsspan-

nung wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch, rostfrei".

Klemmennummer
I Energieversorgun Ausgan
"Ausgang” g qung gang
2 (L-) 1 (L+) Geratestecker M12x1
Option N DC24V EtherNet/IP
Bestellmerkmal "Ausgang":
Option N: EtherNet/IP
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Anschlussvariante PROFINET

Bestellmerkmal "Ausgang’, Option R

Je nach Geh&useausfihrung kénnen die Messumformer mit Klemmen oder Geratesteckern bestellt

werden.
Verfiigbare Anschlussarten
Bestellmerkmal . Mogliche Auswahl Bestellmerkmal
"Geh&duse" Ausgang Energie- "Elektrischer Anschluss"
versorgung
Option A Geréatestecker Klemmen = Option L: Stecker M12x1 + Gewinde NPT %"
> B 25 = Option N: Stecker M12x1 + Verschraubung
M20
= Option P: Stecker M12x1 + Gewinde G %"
= Option U: Stecker M12x1 + Gewinde M20
Option A Gerétestecker Gerétestecker Option Q: 2 x Stecker M12x1
> B25 > B25

Bestellmerkmal "Gehéuse":
Option A: Kompakt, beschichtet Alu

1|256]

a2y

1L+
ZL% 1

®

6 Klemmenbelegung PROFINET

Energieversorqung: DC 24 V
PROFINET

w N =

A0017054

Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden und/oder Schutzleiter von der Versorgungsspan-

nung wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch, rostfrei".

Klemmennummer
S Energieversorgun Ausgan
IIAuSgangll g g g g g
2 (L-) 1 (L+) Geratestecker M12x1
Option R DC 24V PROFINET

Bestellmerkmal "Ausgang":
Option R: PROFINET

Pinbelegung Gerétestecker

Bestellcodes der M12x1-Stecker, siehe Spalte "Bestellmerkmal Elektrischer Anschluss":
= 4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang > B 19

= PROFIBUS DP~> 21
= Modbus RS485 - 22
= EtherNet/IP - 24

= PROFINET-> 25

Endress+Hauser
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Versorgungsspannung

Fiir alle Anschlussvarianten (gerdteseitig), mdnnlicher Anschluss (Stecker)

2 Pin Belegung
<‘) 1 L+ DC24V
2 Nicht belegt
3O QC1 ’
w / 3 Nicht belegt
‘/ 51 4 | L- DC24V
4 .
aoozeoss | 2 Erdung/Schirmung
Codierung Stecker/Buchse
A Stecker
1) Anschluss fiir Schutzleiter und oder Schirmung von der Versorgungsspannung wenn vorhanden. Nicht bei

Option C "Ultrakompakt, hygienisch, rostfrei". Hinweis: Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch
mit dem Umformergehduse verbunden.

Als Buchse wird empfohlen:

= Binder, Serie 763, Teilenr. 79 3440 35 05

s Alternativ: Phoenix Teilenr. 1682951 SAC-5P-5,0-PUR/M12FS SH
= Bei Bestellmerkmal "Ausgang', Option B: 4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltaus-

gang

= Bei Bestellmerkmal "Ausgang', Option N: EtherNet/IP

» Beim Geréteeinsatz im explosionsgefédhrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierte Buchse ver-
wenden.

4-20 mA HART mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

Gerdtestecker fiir Signaliibertragung (gerdteseitig), weiblicher Anschluss

2 Pin Belegung
/v(()\ 1 + 4-20 mA HART (aktiv)
2 - 4-20 mA HART (aktiv)
1O O Cf-3
\/C>/ 3 + Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang (passiv)
5 \‘ 4 - Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang (passiv)
4 :
A0016810 5 Schlrmung b
Codierung Stecker/Buchse
A Buchse

1) Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch,
rostfrei". Hinweis: Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch mit dem Umformergehéuse verbun-
den.

E] = Als Stecker wird empfohlen: Binder, Serie 763, Teilenr. 79 3439 12 05
® Beim Gerdteeinsatz im explosionsgefadhrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierten Stecker verwenden.

PROFIBUS DP
ﬂ Fir den Einsatz im nicht explosionsgeféhrdeten Bereich und Zone 2/Div. 2.

26
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Gerdtestecker fiir Signaliibertragung (gerdteseitig)

a0y
QY

4

A0016811

Pin Belegung
1 Nicht belegt
2 A PROFIBUS DP
3 Nicht belegt
4 B PROFIBUS DP
5 Schirmung 1
Codierung Stecker/Buchse
B Buchse

1) Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch,

rostfrei". Hinweis: Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch mit dem Umformergehause verbun-

den.

E‘ = Als Stecker wird empfohlen: Binder, Serie 763, Teilenr. 79 4449 20 05
= Beim Geréteeinsatz im explosionsgefdhrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierten Stecker verwenden.

MODBUS RS485

Gerdtestecker fiir Signaliibertragung (gerdteseitig)

ook
X0/

4

A0016811

Pin Belegung
1 Nicht belegt
2 A Modbus RS485
3 Nicht belegt
4 B Modbus RS485
5 Schirmung 1
Codierung Stecker/Buchse
B Buchse

1) Anschluss fiir Kabelschirm (I0-Signale) wenn vorhanden. Nicht bei Option C "Ultrakompakt, hygienisch,

rostfrei". Hinweis: Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch mit dem Umformergehause verbun-

den.

E‘ = Als Stecker wird empfohlen: Binder, Serie 763, Teilenr. 79 4449 20 05
= Beim Geréteeinsatz im explosionsgefdhrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierten Stecker verwenden.

EtherNet/IP

Gerdtestecker fiir Signaliibertragung (gerdteseitig)

2

595,
?J

A0016812

Pin Belegung
1 + Tx
2 + Rx
3 - Tx
4 - Rx
Codierung Stecker/Buchse
D Buchse

Endress+Hauser
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E] = Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch mit dem Umformergeh&use verbunden.
= Als Stecker wird empfohlen:
= Binder, Serie 763, Teilenr. 99 3729 810 04
= Phoenix, Teilenr. 1543223 SACC-M12MSD-4Q
= Beim Geréteeinsatz im explosionsgefdhrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierten Stecker verwen-
den.

PROFINET

Gerdtestecker fiir Signaliibertragung (gerdteseitig)

Pin Belegung

O 1 + TD +
}\/ \W 2 + RD +
\O / 3 - TD -

4 - RD -
woics1, | Codierung Stecker/Buchse
D Buchse

E] = Die Uberwurfmutter des M12-Kabels ist metallisch mit dem Umformergehéuse verbunden.
s Als Stecker wird empfohlen:
= Binder, Serie 763, Teilenr. 99 3729 810 04
= Phoenix, Teilenr. 1543223 SACC-M12MSD-4Q
= Beim Gerateeinsatz im explosionsgefahrdeten Bereich: Entsprechend zertifizierten Stecker verwen-
den.

Versorgungsspannung Das Netzteil muss sicherheitstechnisch gepriift sein (z.B. PELV, SELV).
Messumformer
Fiir Gerateausfithrung mit allen Kommunikationsarten: DC 20 ... 30 V
Leistungsaufnahme Messumformer
" " Maximale
Bestellmerkmal "Ausgang' T
Option B: 4-20mA HART mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang 3,5W
Option L: PROFIBUS DP 3,5W
Option M: Modbus RS485 3,5W
Option N: EtherNet/IP 3,5W
Option R: PROFINET 3,5W
Stromaufnahme Messumformer
" " Maximale Maximaler
(et el Tty Stromaufnahme Einschaltstrom
Option B: 4-20mA HART, Imp.-/Freq.-/Schaltausgang 145 mA 18 A (< 0,125 ms)
Option L: PROFIBUS DP 145 mA 18 A (< 0,125 ms)
Option M: Modbus RS485 90 mA 10 A (< 0,8 ms)
Option N: EtherNet/IP 145 mA 18 A (< 0,125 ms)
Option R: PROFINET 145 mA 18 A (< 0,125 ms)
Geratesicherung Feinsicherung (trage) T2A
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Versorgungsausfall = Summenzéhler bleiben auf dem zuletzt ermittelten Wert stehen.
= Konfiguration bleibt je nach Gerateausfithrung im Geratespeicher oder im steckbaren Datenspei-
cher (HistoROM DAT) erhalten.
= Fehlermeldungen inklusive Stand des Betriebsstundenzéhlers werden abgespeichert.
Elektrischer Anschluss Anschluss Messumformer

([T T

L Fi-§

A

A0019824

Gehduseausfithrung: Kompakt, beschichtet, Alu

Kabeleinfiihrung oder Gerdtestecker fiir Signaliibertragung

Kabeleinfiihrung oder Gerdtestecker fiir Versorgungsspannung

Erdungsklemme. Zur Optimierung des Erdungs-/Schirmungskonzepts sind z.B. Kabelschuhe, Rohrschellen

oder Erdungsscheiben empfohlen.

W N =

ﬂ = Klemmenbelegqung > B 19
= Pinbelegung Geratestecker > B 25

ﬂ Bei einer Gerédteausfithrung mit Geratestecker muss das Messumformergehause nicht gedffnet
werden, um das Signalkabel oder Energieversorgungskabel anzuschlief3en.

Anschlussbeispiele

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

N

]
) S

_‘ ’+

[ £
5
B

|

w

A0055855
7 Anschlussbeispiel fiir Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang (passiv)

Automatisierungssystem mit Impuls-/Frequenz-/Schalteingang (z. B. SPS)

1
2 Spannungsversorgung
3 Messumformer mit Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang (passiv)

Endress+Hauser
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Stromausgang 4 ... 20 mA HART

A0055862

®

8  Anschlussbeispiel fiir 4 ... 20 mA Stromausgang mit HART (aktiv)

Automatisierungssystem mit 4 ... 20 mA Stromeingang mit HART (z. B. SPS)

Optionales Anzeigeinstrument: Maximale Biirde beachten

Messumformer mit 4 ... 20 mA Stromausgang mit HART (aktiv)

Kabelschirm einseitig erden. Bei Installation entsprechend NAMUR NE98 ist eine beidseitige Erdung des
Kabelschirms vorgeschrieben.

W N =

Modbus RS485

A0055863

&3]

9  Anschlussbeispiel fiir Modbus RS485

Automatisierungssystem mit Modbus-Master (z. B. SPS)
Optionale Verteilerbox
Messumformer mit Modbus RS485

w N =

PROFIBUS DP
Siehe https://www.profibus.com "PROFIBUS Installation Guidelines"

PROFINET
Siehe https://www.profibus.com "PROFINET Planungsrichtlinie"

EtherNet/IP
Siehe https://www.odva.org "EtherNet/IP Media Planning & Installation Manual"

Potenzialausgleich

Anforderungen

Beim Potenzialausgleich:

= Betriebsinterne Erdungskonzepte beachten

= Finsatzbedingungen wie Material und Erdung der Rohrleitung berticksichtigen

s Messstoff, Messaufnehmer und Messumformer auf dasselbe elektrische Potenzial legen

= Fir die Potenzialausgleichsverbindungen ein Erdungskabel mit dem Mindestquerschnitt von
6 mm? (10 AWG) und einem Kabelschuh verwenden

30
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Klemmen

Messumformer
Federkraftklemmen fiir Aderquerschnitte 0,5 ... 2,5 mm? (20 ... 14 AWG)

Kabeleinfiihrungen

= Kabelverschraubung: M20 x 1,5 mit Kabel @ 6 ... 12 mm (0,24 ... 0,47 in)
= Gewinde fir Kabeleinfiihrung:

= M20

s G

= NPT 12"

Kabelspezifikation

Zulassiger Temperaturbereich

= Die im jeweiligen Land geltenden Installationsrichtlinien sind zu beachten.

= Die Kabel missen fiir die zu erwartenden Minimal- und Maximaltemperaturen geeignet sein.
Energieversorgungskabel (inkl. Leiter fiir die innere Erdungsklemme)

Normales Installationskabel ausreichend.

Signalkabel

Fiir den eichpflichtigen Verkehr miissen alle Signalleitungen mit geschirmten Leitungen (Kup-
fer-Geflecht verzinnt, optische Abdeckung > 85 %) ausgefiihrt werden. Der Kabelschirm muss
beidseitig aufgelegt werden.

Stromausgang 4 ... 20 mA (ohne HART)

Normales Installationskabel ausreichend.

Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

Normales Installationskabel ausreichend.

Stromausgang 4 ... 20 mA HART
Geschirmtes Twisted-Pair-Kabel.
Siehe https://www.fieldcommgroup.org "HART PROTOCOL SPECIFICATIONS"

Modbus RS485
Geschirmtes Twisted-Pair-Kabel.

Siehe https://modbus.org "MODBUS over Serial Line Specification and Implementation Guide"

PROFIBUS DP
Geschirmtes Twisted-Pair-Kabel. Empfohlen wird Kabeltyp A.
Siehe https://www.profibus.com "PROFIBUS Installation Guidelines"

PROFINET
Ausschliellich PROFINET-Kabel.
Siehe https://www.profibus.com "PROFINET Planungsrichtlinie"

EtherNet/IP
Twisted-Pair Ethernet CAT 5 oder besser.
Siehe https://www.odva.org "EtherNet/IP Media Planning & Installation Manual"

Endress+Hauser
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Leistungsmerkmale

Referenzbedingungen

s Fehlergrenzen in Anlehnung an DIN EN 29104, zukiinftig [ISO 20456

= Wasser, typisch +15 ... +45 °C (+59 ... +113 °F); 0,5 ... 7 bar (73 ... 101 psi)

= Angaben gemaf} Kalibrierprotokoll

s Angaben zur Messabweichung basierend auf akkreditierten Kalibrieranlagen gemaf3 ISO 17025

Maximale Messabweichung

Fehlergrenzen unter Referenzbedingungen
v.M. = vom Messwert

Volumenfluss
= +0,5 % v.M. + 1 mm/s (0,04 in/s)
= Optional: £0,2 % v.M. £ 2 mm/s (0,08 in/s)

Schwankungen der Versorgungsspannung haben innerhalb des spezifizierten Bereichs keinen

Einfluss.
%]
2.5
2.0
: 0.5%
5
0.2 %
1.0
0.5 \\'Q ------------ »,/. ................
0 EEEEEREE
0 1 2 4 6 8 10 [m/s
[ I I I I I I 1 \'A
0 5 10 15 20 25 30 32 [ft/s]

A0005531

10  Maximale Messabweichung in % v.M.

Elektrische Leitfahigkeit
Max. Messabweichung nicht spezifiziert.
Genauigkeit der Ausgénge

Bei analogen Ausgéngen muss die Ausgangsgenauigkeit fur die Messabweichung mit betrach-
tet werden; bei Feldbus-Ausgéngen hingegen nicht (z.B. Modbus RS485, EtherNet/IP).

Die Ausgénge weisen die folgende Grundgenauigkeit auf:

Stromausgang

Genauigkeit Max. 5 pA

Impuls-/Frequenzausgang

v.M. = vom Messwert

Genauigkeit Max. £50 ppm v.M. (tiber den kompletten Umgebungstemperaturbereich)

Wiederholbarkeit

v.M. = vom Messwert

Volumenfluss
max. 20,1 % v.M. + 0,5 mm/s (0,02 in/s)

Elektrische Leitfahigkeit
Max. £5 % v.M.

Ansprechzeit Temperatur-
messung

T90< 15s

32
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Einfluss Umgebungstempe- Stromausgang

ratur
v.M. = vom Messwert

‘ Temperaturkoeffizient ‘ Max. £0,005 % v.M./°C

Impuls-/Frequenzausgang

‘ Temperaturkoeffizient ‘ Kein zusétzlicher Effekt. In Genauigkeit enthalten.

Montage

Montageort = Gerét nicht am héchsten Punkt der Rohrleitung einbauen.
= Gerét nicht vor einem freien Rohrauslauf in einer Fallleitung einbauen.

A0042131

A0042317

Einbau in der Ndhe von Ventilen

Gerat in Durchflussrichtung vor dem Ventil einbauen.

A0041091
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Einbau vor einer Fallleitung

Unterdruck im Messrohr kann die Messrohrauskleidung beschidigen!
» Bei Einbau vor Fallleitungen mit einer Ldnge h > 5 m (16,4 ft): Nach dem Gerat einen Siphon mit
einem Beliiftungsventil einbauen.

ﬂ Diese Anordnung verhindert ein Abreiflen des Flussigkeitsstromes und Lufteinschliisse.

f

A0028981
1 Beliiftungsventil

Rohrleitungssiphon
h  Ldnge der Fallleitung

\N)

Einbau bei teilgefiillter Rohrleitung

= Bei teilgefiillten Rohrleitungen mit Gefélle eine diikerdhnliche Einbauweise vorsehen.
= Der Einbau einer Reinigungsklappe wird empfohlen.

A0041088

Einbau in der Ndhe von Pumpen

Unterdruck im Messrohr kann die Messrohrauskleidung beschidigen!

» Um den Systemdruck aufrecht zu halten das Geréat in Durchflussrichtung nach der Pumpe ein-
bauen.

» Bei Einsatz von Kolben-, Kolbenmembran- oder Schlauchpumpen Pulsationsddmpfer einbauen.

A0041083

ﬂ = Angaben zur Unterdruckfestigkeit der Messrohrauskleidung
= Angaben zur Vibrations- und Schockfestigkeit des Messsystems > B 39

Einbau bei Gerdten mit hohem Eigengewicht

Abstiitzung ab einer Nennweite von DN > 350 mm (14 in) notwendig.

34
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HINWEIS

Beschddigung des Geréts!

Bei falscher Abstiitzung kdnnen das Messaufnehmergehduse eingedriickt und die innenliegenden
Magnetspulen beschédigt werden.

» Abstiitzungen nur an den Rohrleitungsflanschen anbringen.

A0041087

Einbau bei Rohrschwingungen

Rohrschwingungen kénnen das Gerét beschédigen!
» Gerét keinen starken Schwingungen aussetzen.

» Rohrleitung abstiitzen und fixieren.

» Gerét abstiitzen und fixieren.

7
L L>10m (33f1)

A0041092

ﬂ Angaben zur Vibrations- und Schockfestigkeit des Messsystems > & 39
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Einbaulage Die Pfeilrichtung auf dem Typenschild hilft, das Messgerat entsprechend der Durchflussrichtung ein-
zubauen (FlieBrichtung des Messstoffs durch die Rohrleitung).

Einbaulage Empfehlung

Vertikale Einbaulage [¥]¥]

A0015591

4
Horizontale Einbaulage Messumformer [ ] 2
oben

A0015589

¥ 2)3)
X

Horizontale Einbaulage Messumformer
unten

A0015590

Horizontale Einbaulage Messumformer X
seitlich ? '“lD]l". =
A0015592
1) Anwendungen mit tiefen Prozesstemperaturen kénnen die Umgebungstemperatur senken. Um die mini-
male Umgebungstemperatur fiir den Messumformer einzuhalten, wird diese Einbaulage empfohlen.
2) Anwendungen mit hohen Prozesstemperaturen kénnen die Umgebungstemperatur erhdhen. Um die maxi-
male Umgebungstemperatur fiir den Messumformer einzuhalten, wird diese Einbaulage empfohlen.
3) Um eine Uberhitzung der Elektronik bei starker Erwarmung (z.B. CIP- oder SIP-Reinigungsprozess) zu ver-
meiden, das Gerdt mit dem Messumformerteil nach unten gerichtet einbauen.
4) Bei eingeschalteter Leerrohriiberwachung: Leerrohriiberwachung funktioniert nur, wenn das Messumfor-

mergeh&use nach oben gerichtet ist.

Vertikal

Optimal bei leerlaufenden Rohrsystemen und beim Einsatz der Leerrohrtiberwachung.

—~
::-—_»

A0015591

Horizontal

= Die Messelektrodenachse sollte vorzugsweise waagerecht liegen. Dadurch wird eine kurzzeitige
Isolierung der Messelektroden infolge mitgefiihrter Luftblasen vermieden.

= Die Leerrohriitberwachung funktioniert nur, wenn das Messumformergeh&use nach oben gerichtet
ist. Ansonsten ist nicht gewéhrleistet, dass die Leerrohriiberwachung bei teilgefiilltem oder leerem
Messrohr wirklich anspricht.
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A0029344
1 MSU-Elektrode fiir die Leerrohriiberwachung

Messelektroden fiir die Signalerfassung
3 Bezugselektrode fiir den Potenzialausgleich

N

Messgeréate mit den Elektroden aus Tantal oder Platin kénnen ohne MSU-Elektrode bestellt
werden. In dem Fall erfolgt die Leerrohriiberwachung tiber die Messelektroden.

Ein- und Auslaufstrecken

Einbau mit Ein- und Auslaufstrecken

Einbau mit Bégen, Pumpen oder Ventilen

Um Unterdruck zu vermeiden und um die spezifizierte Messgenauigkeit einzuhalten, das Gerét mog-
lichst vor turbulenzerzeugenden Armaturen (z. B. Ventile, T-Stiicke) und nach Pumpen einbauen.

Gerade und ungestodrte Ein- und Auslaufstrecken einhalten.

>5xDN  >2xDN

Tk

=0

_—
=
=

NOB3

A0028997

=
=
=

>72 xDN

—
=
=

A0042132

Einbau ohne Ein- und Auslaufstrecken

Je nach Bauart und Einbauort des Gerats kann auf Ein- und Auslaufstrecken verzichtet oder sie kén-
nen verringert werden.

Gerate und mogliche Bestelloptionen auf Anfrage.

ﬂ Maximale Messabweichung
Bei Einbau des Geréts mit den beschriebenen Ein- und Auslaufstrecken kann eine maximale
Messabweichung von +0,5 % vom Messwert gewahrleistet werden.

Einbau vor oder nach Bégen

Endress+Hauser
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>0 xDN

g

Einbau nach Pumpen

Einbau vor Ventilen

Einbau nach Ventilen

Anpassungsstiicke

Der Messaufnehmer kann mit Hilfe entsprechender Anpassungsstiicke nach DIN EN 545 (Doppel-
flansch-Ubergangsstiicke) auch in eine Rohrleitung gréferer Nennweite eingebaut werden. Die
dadurch erreichte Erh6hung der Strdémungsgeschwindigkeit verbessert bei sehr langsam flielendem
Messstoff die Messgenauigkeit.

Das abgebildete Nomogramm dient zur Ermittlung des verursachten Druckabfalls durch Konfusoren

und Diffusoren:

= Durchmesserverhéltnis d/D ermitteln.

= Druckverlust in Abhangigkeit von der Strémungsgeschwindigkeit (nach der Einschniirung) und
dem d/D-Verhéltnis aus dem Nomogramm ablesen.

ﬂ Das Nomogramm gilt nur fiir Fliissigkeiten mit wasserdhnlicher Viskositat.

100 [mbar]
8 m/s
7 m/s
6 m/s

5m/s
4m/s
10

3 m/s

/)

max. 8° 2 m/s

1m/s 1

0.

Ul

0.6 07 08 09 d/D

'A0029002

Umgebung

Umgebungstemperaturbe-
reich

Messumformer -40 ... +60°C (-40 ... +140 °F)

Vor-Ort-Anzeige -20...+60°C (=4 ... +140 °F), aulerhalb des Temperaturbereichs kann
die Ablesbarkeit der Vor-Ort-Anzeige beeintrachtigt sein.

38
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Messaufnehmer = Werkstoff Prozessanschluss, Kohlenstoffstahl:
-10...+60°C (+14 ... +140°°F)

= Werkstoff Prozessanschluss, Rostfreier Stahl:
-40 ... +60°C (-40 ... +140 °F)

Messrohrauskleidung Den zuléssigen Temperaturbereich der Messrohrauskleidung nicht iiber-
oder unterschreiten .

Bei Betrieb im Freien:

= Messgerédt an einer schattigen Stelle montieren.

= Direkte Sonneinstrahlung vermeiden, besonders in warmeren Klimaregionen.
= Starke Bewitterung vermeiden.

Lagerungstemperatur

Die Lagerungstemperatur entspricht dem Umgebungstemperaturbereich von Messumformer und
Messaufnehmer > B 38.

= Um unzuldssig hohe Oberflachentemperaturen zu vermeiden: Messgerat wahrend der Lagerung
nicht direkter Sonneneinstrahlung aussetzen.

» Lagerplatz wahlen, an dem eine Betauung des Messgerats ausgeschlossen ist, da ein Pilz- oder
Bakterienbefall die Auskleidung beschddigen kann.

= Wenn Schutzkappen oder Schutzscheiben montiert sind: Diese vor der Montage des Messgeréts
nie entfernen.

Schutzart

Messumformer und Messaufnehmer

» StandardméaRig: IP66/67, Type 4X enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 4

= Bei gedffnetem Gehduse: IP20, Type 1 enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 2
® Anzeigemodul: IP20, Type 1 enclosure, geeignet fiir Verschmutzungsgrad 2

Vibrationsfestigkeit und
Schockfestigkeit

Schwingen sinusférmig in Anlehnung an IEC 60068-2-6

= 2 ... 8,4 Hz, 3,5 mm peak
= 84 ...2000 Hz, 1 g peak

Schwingen Breitbandrauschen in Anlehnung an IEC 60068-2-64

= 10 ... 200 Hz, 0,003 g2/Hz
= 200 ... 2000 Hz, 0,001 g%/Hz
s Total: 1,54 g rms

Schocks Halbsinus in Anlehnung an IEC 60068-2-27
6ms30g

Stof} durch raue Handhabung in Anlehnung an IEC 60068-2-31

Mechanische Belastung

Anschlussgehduse Messaufnehmer:
= Vor mechanischen Einfliissen wie St6fen oder Schldgen schiitzen
= Nicht als Steighilfe verwenden

Elektromagnetische Vertrag-
lichkeit (EMV)

= Nach [EC/EN 61326

= Nach NAMUR-Empfehlung 21 (NE 21), NAMUR-Empfehlung 21 (NE 21) wird erfiillt bei Installa-
tion entsprechend NAMUR-Empfehlung 98 (NE 98)

= Nach [EC/EN 61000-6-2 und IEC/EN 61000-6-4

= Erfiillt Emissionsgrenzwerte fiir Industrie nach EN 55011 (Klasse A)

s Gerateausfiihrung mit PROFIBUS DP: Erfiillt Emissionsgrenzwerte fiir Industrie nach
EN 50170 Volume 2, IEC61784

Fur PROFIBUS DP gilt: Bei Baudraten > 1,5 MBaud muss eine EMV-Kabeleinfiihrung verwendet
werden und der Kabelschirm muss méglichst bis zur Anschlussklemme weiterlaufen.

Details sind in der Konformitétserklérung ersichtlich.

Diese Einrichtung ist nicht dafiir vorgesehen, in Wohnbereichen verwendet zu werden, und
kann einen angemessenen Schutz des Funkempfangs in solchen Umgebungen nicht sicherstel-
len.

Fir den Einsatz in der Umgebung von elektrischen Versorgungsleitungen mit hohen Strémen
wird die Auswahl eines Messaufnehmers mit Stahlgeh&use empfohlen.
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Prozess

Messstofftemperaturbereich

Im eichpflichtigen Verkehr betrégt die zugelassene Messstofftemperatur
0..+50°C (+32...+122°F).

Leitfahigkeit

>5 nS/cm fur Flussigkeiten im Allgemeinen.

Durchflussgrenze

Der Rohrleitungsdurchmesser und die Durchflussmenge bestimmen die Nennweite des Messaufneh-
mers. Die optimale Flie8geschwindigkeit liegt zwischen 2 ... 3 m/s (6,56 ... 9,84 ft/s). Die Durch-
flussgeschwindigkeit (v) zusatzlich auf die physikalischen Eigenschaften des Messstoffs abstimmen:
= v <2 m/s (6,56 ft/s): Bei abrasiven Messstoffen (z.B. Topferkitt, Kalkmilch, Erzschlamm)

= v>2 m/s (6,56 ft/s): Bei belagsbildenden Messstoffen (z.B. Abwésserschldamme)

Eine notwendige Erh6hung der Durchflussgeschwindigkeit erfolgt durch die Reduktion der
Messaufnehmer-Nennweite.

Druckverlust

= Bei Einbau des Messaufnehmers in eine Rohrleitung mit gleicher Nennweite entsteht kein Druck-
verlust.
= Druckverlustangaben bei der Verwendung von Anpassungsstiicken nach DIN EN 545 > 38

Systemdruck

Einbau in der N&dhe von Pumpen > B 34

Vibrationen

Einbau bei Rohrschwingungen - 35

Magnetismus und statische
Elektrizitat

A0042152

11  Magnetfelder vermeiden

Konstruktiver Aufbau

Abmessungen in SI-Einhei-
ten

Kompaktausfiihrung

8]
O

I N A 4

A
&5

OmmninmmO Y 4
K
%

AD019491
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Bestellmerkmal "Gehduse', Option A 'Kompakt, beschichtet Alu"

DN A B C D EN? F Ggh2 H K L?
[mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm]
15 136 147,5 93,5 54 197 84 281 120 94 200
25 136 147,5 93,5 54 197 84 281 120 94 200
32 136 147,5 93,5 54 197 84 281 120 94 200
40 136 147,5 93,5 54 197 84 281 120 94 200
50 136 147,5 93,5 54 197 84 281 120 94 200
65 136 147,5 93,5 54 222 109 331 180 94 200
80 136 147,5 93,5 54 222 109 331 180 94 200
100 136 147,5 93,5 54 222 109 331 180 94 250
125 136 147,5 93,5 54 262 150 412 260 140 250
150 136 147,5 93,5 54 262 150 412 260 140 300
200 136 147,5 93,5 54 287 180 467 324 156 350
250 136 147,5 93,5 54 312 205 517 400 166 450
300 136 147,5 93,5 54 337 230 567 460 166 500
1) Bei Bestellmerkmal "Sensoroption", Option CG "Sensor Halsverldngerung": Werte + 110 mm
2) Bei Verwendung einer Anzeige Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option B: Werte + 28 mm
3) Die Einbauldnge (L) ist immer gleich, unabhéngig von der gewahlten Druckstufe.
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A0019493
DN A B C D ED?2) F G12 H K L3
[mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm] | [mm]
350 136 147,5 93,5 54 399 282 681 564 290 550
400 136 147,5 93,5 54 425 308 733 616 290 600
450 136 147,5 93,5 54 450 333 783 666 290 650
500 136 147,5 93,5 54 476 359 835 717 290 650
600 136 147,5 93,5 54 528 411 939 821 290 780
1) Bei Bestellmerkmal "Sensoroption’, Option CG "Sensor Halsverldngerung": Werte + 110 mm
2) Bei Verwendung einer Anzeige Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option B: Werte + 28 mm
3) Die Einbauldnge (L) ist immer gleich, unabhéngig von der gewahlten Druckstufe.
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Zubehor

Erdungsscheibe fiir Flanschanschluss

DN < 300 (12")

DN 2350 (14")

2 6.5 (0.26)
@9 (0.35)
= ko’
0} \e/
95 o)
by D
2D \
t=2(0.08) t=2(0.08)
A0042090
DNV A B D H
EN (DIN), JIS, AS ?) PFA, PTFE

[mm] [mm] [mm] [mm] [mm]
15 16 43 61,5 73
25 26 62 77,5 87,5
32 35 80 87,5 94,5
40 41 82 101 103
50 52 101 115,5 108
65 68 121 131,5 118
80 80 131 154,5 135
100 104 156 186,5 153
125 130 187 206,5 160
150 158 217 256 184
200 206 267 288 205
250 260 328 359 240
300° 312 375 413 273
300 310 375 404 268
3503 420 433 479 365
4003 470 480 543 395
4503 525 538 583 417
5003 575 592 650 460
600> 676 693 766 522

1)

2)
3)
4)

Erdungsscheiben DN 15...250 (%...10") kénnen fir alle lieferbaren Flanschnormen/Druckstufen eingesetzt

werden.

Bei Flanschen in Anlehnung an AS sind nur DN 25 und DN 50 verfiigbar.

PN 10/16
PN 25, JIS 10K/20K
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Abmessungen in US-Einhei-
ten

Abmessungen in US-Einheiten

Bestellmerkmal "Gehduse', Option A 'Kompakt, beschichtet Alu"

A0019491

DN A B C D ED?2) F G12 H K L?
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
Y2 5,35 5,81 3,68 2,13 7,76 3,31 11,1 4,72 3,70 7,87
1 5,35 5,81 3,68 2,13 7,76 3,31 11,1 4,72 3,70 7,87
1% 5,35 5,81 3,68 2,13 7,76 3,31 11,1 4,72 3,70 7,87
2 5,35 5,81 3,68 2,13 7,76 3,31 11,1 4,72 3,70 7,87
3 5,35 5,81 3,68 2,13 8,74 4,29 13,0 7,09 3,70 7,87
4 5,35 5,81 3,68 2,13 8,74 4,29 13,0 7,09 3,70 9,84
6 5,35 5,81 3,68 2,13 10,3 591 16,2 10,2 551 11,8
8 5,35 5,81 3,68 2,13 11,3 7,09 18,4 12,8 6,14 13,8
10 5,35 5,81 3,68 2,13 12,3 8,07 20,4 15,8 6,54 17,7
12 5,35 5,81 3,68 2,13 13,3 9,06 22,3 18,1 6,54 19,7
1) Bei Bestellmerkmal "Sensoroption", Option CG "Sensor Halsverldngerung": Werte + 4,33 in
2) Bei Verwendung einer Anzeige Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option B: Werte + 1,1 in
3) Die Einbauldnge (L) ist immer gleich, unabhéngig von der gewahlten Druckstufe.
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DN A B o D ED? F G2 H K L?
[in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in] [in]
14 5,35 5,81 3,68 2,13 15,7 11,1 26,8 22,2 11,4 21,7
16 5,35 5,81 3,68 2,13 16,7 12,1 28,9 24,3 11,4 23,6
18 5,35 5,81 3,68 2,13 17,7 13,1 30,8 26,2 11,4 25,6
20 5,35 5,81 3,68 2,13 18,7 14,1 32,9 28,2 11,4 25,6
24 5,35 5,81 3,68 2,13 20,8 16,2 37,0 32,3 11,4 30,7
1) Bei Hochtemperaturausfihrung: Werte + 4,33 in
2) Bei Verwendung einer Anzeige Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung", Option B: Werte + 1,1 in
3) Die Einbauldnge (L) ist immer gleich, unabhéngig von der gewahlten Druckstufe.
Zubehor

Erdungsscheibe fiir Flanschanschluss

DN < 300 (12")

DN 2350 (14")

2 6.5 (0.26)
29 (0.35)
jani
oY o | oY
oD ;
t=2(0.08) t=2(0.08)

A0042090
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DNV A B D H

ASME PFA, PTFE

[in] [in] [in] [in] [in]
Yy 0,63 1,69 2,42 2,87
1 1,02 2,44 3,05 3,44
1% 1,61 3,23 3,98 4,06
2 2,05 3,98 4,55 4,25
3 3,15 5,16 6,08 531
4 4,09 6,14 7,34 6,02
6 6,22 8,54 10,08 7,24
8 8,11 10,51 11,34 8,07
10 10,24 12,91 14,13 9,45
12 12,28 14,76 16,26 10,75
14 16,50 17,05 18,86 14,37
16 18,50 18,90 21,34 15,55
18 20,67 21,18 22,95 16,42
20 22,64 23,31 25,59 18,11
24 26,61 27,28 30,16 20,55

1) Erdungsscheiben kénnen fiir alle lieferbaren Druckstufen eingesetzt werden.

Gewicht Alle Werte (Gewicht ohne Verpackungsmaterial) beziehen sich auf Gerate mit Flanschen der Stan-
darddruckstufe.
Gewichtsangaben kénnen abhéngig von Druckstufe und Bauart geringer ausfallen.
Gewichtsangaben inklusive Messumformer: Bestellmerkmal "Geh&duse", Option A "Kompakt beschich-
tet Alu".

Kompaktausfiihrung

= Inklusive Messumformer
= Hochtemperaturausfihrung + 1,5 kg (3,31 1b)
= Gewichtsangaben gelten fiir Standarddruckstufen und ohne Verpackungsmaterial.

Gewicht in SI-Einheiten

Nennweite EN (DIN), ASY ASME JIS

[mm] [in] Druckstufe [kq] Druckstufe [kgl Druckstufe [kql
15 Y2 PN 40 4,5 Class 150 45 10K 45
25 1 PN 40 5,3 Class 150 5,3 10K 5,3
32 - PN 40 6 Class 150 - 10K 5,3
40 1% PN 40 7,4 Class 150 7,4 10K 6,3
50 2 PN 40 8,6 Class 150 8,6 10K 7,3
65 - PN 16 10 Class 150 - 10K 9,1
80 3 PN 16 12 Class 150 12 10K 10,5
100 4 PN 16 14 Class 150 14 10K 12,7
125 - PN 16 19,5 Class 150 - 10K 19
150 6 PN 16 23,5 Class 150 23,5 10K 22,5
200 8 PN 10 43 Class 150 43 10K 39,9
250 10 PN 10 63 Class 150 73 10K 67,4
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Nennweite EN (DIN), AS Y ASME IS
[mm] [in] Druckstufe [kgl Druckstufe [kqg] Druckstufe [kq]
300 12 PN 10 68 Class 150 108 10K 70,3
350 14 PN 10 103 Class 150 173 10K 79
400 16 PN 10 118 Class 150 203 10K 100
450 18 PN 10 159 Class 150 253 10K 128
500 20 PN 10 154 Class 150 283 10K 142
600 24 PN 10 206 Class 150 403 10K 188

1) Bei Flanschen nach AS sind nur DN 25 und 50 verfiigbar.
Gewicht in US-Einheiten
Nennweite ASME

[mm)] [in] Druckstufe [1bs]

15 Y2 Class 150 9,92

25 1 Class 150 11,7

40 1% Class 150 16,3

50 2 Class 150 19,0

80 3 Class 150 26,5

100 4 Class 150 30,9

150 6 Class 150 51,8

200 8 Class 150 94,8

250 10 Class 150 161,0

300 12 Class 150 238,1

350 14 Class 150 381,5

400 16 Class 150 447,6

450 18 Class 150 5579

500 20 Class 150 624,0

600 24 Class 150 888,6

Messrohrspezifikation Nennweite Druckstufe Innendurchmesser Prozessanschluss
EN ASME | AS 2129 | AS 4087 JIS PFA PTFE
(DIN)

[mm)] [in] [bar] [psi] [bar] [bar] [bar] [mm)] [in] [mm] [in]
15 Y2 PN 40 | Class 150 - - 20K - - 15 0,59
25 1 PN 40 |Class 150 | Table E - 20K 23 0,91 26 1,02
32 - PN 40 - - - 20K 32 1,26 35 1,38
40 1% PN 40 | Class 150 - - 20K 36 1,42 41 1,61
50 2 PN 40 |Class 150 | TableE | PN 16 10K 48 1,89 52 2,05
65 - PN 16 - - - 10K 63 2,48 67 2,64
80 3 PN 16 | Class 150 - - 10K 75 2,95 80 3,15
100 4 PN 16 | Class 150 - - 10K 101 3,98 104 4,09
125 - PN 16 - - - 10K 126 4,96 129 5,08
150 6 PN 16 | Class 150 - - 10K 154 6,06 156 6,14
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Nennweite Druckstufe Innendurchmesser Prozessanschluss
EN ASME |AS2129 | AS 4087 | ]JIS PFA PTFE
(DIN)

[mm)] [in] [bar] [psi] [bar] [bar] [bar] [mm)] [in] [mm)] [in]
200 8 PN 10 |Class 150 - - 10K 201 7,91 202 7,95
250 10 PN 10 | Class 150 - - 10K - - 256 10,1
300 12 PN 10 |Class 150 - - 10K - - 306 12,0
350 14 PN 10 | Class 150 - - 10K - - 337 13,3
400 16 PN 10 |Class 150 - - 10K - - 387 15,2
450 18 PN 10 | Class 150 - - 10K - - 432 17,0
500 20 PN 10 |Class 150 - - 10K - - 487 19,2
600 24 PN 10 | Class 150 - - 10K - - 593 23,3

Werkstoffe

Gehduse Messumformer

= Bestellmerkmal "Geh&use", Option A "Kompakt, Alu beschichtet™:
Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet

= Fensterwerkstoff bei optionaler Vor-Ort-Anzeige (- 49):
Bei Bestellmerkmal "Gehause", Option A: Glas

Kabeleinfiihrungen/-verschraubungen

A0020640

12 Mébgliche Kabeleinfithrungen/-verschraubungen

1 Innengewinde M20 x 1,5
2 Kabelverschraubung M20 % 1,5
3 Adapter fiir Kabeleinfithrung mit Innengewinde G %2" oder NPT ¥2"

Bestellmerkmal "Gehduse', Option A 'Kompakt, Alu, beschichtet"

Die verschiedenen Kabeleinfiihrungen sind fiir den explosionsgefdhrdeten und nicht explosionsge-
féhrdeten Bereich geeignet.

Kabeleinfiihrung/-verschraubung Werkstoff

Kabelverschraubung M20 x 1,5

Adapter fiir Kabeleinfithrung mit Innengewinde G 2" Messing vernickelt

Adapter fiir Kabeleinfithrung mit Innengewinde NPT %"

Geratestecker

Elektrischer Anschluss Werkstoff

Stecker M12x1 = Buchse: Rostfreier Stahl, 1.4404 (316L)
= Kontakttréger: Polyamid
= Kontakte: Messing vergoldet

Endress+Hauser
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Messaufnehmergehéuse

= DN 15...300 (¥ ... 12"
Alu-Halbschalen-Gehéuse, Aluminium, AlSi10Mg, beschichtet
= DN 350 ... 600 (14 ... 24")
Voll verschweifstes Gehduse aus Kohlenstoffstahl mit Schutzlackierung

Messrohre

Rostfreier Stahl, 1.4301/304/1.4306/304L
Bei Flanschwerkstoff aus Kohlenstoff mit Al/Zn-Schutzbeschichtung (DN 15...300 (%...12")) oder
Schutzlackierung (DN 350...600 (14...24"))

Messrohrauskleidung

s PFA
s PTFE

Prozessanschliisse

EN 1092-1 (DIN 2501)
Rostfreier Stahl, 1.4571; Kohlenstoffstahl, E250C 1)/5235JRG2/P245GH

ASME B16.5
Rostfreier Stahl, F316L; Kohlenstoffstahl, A105 D

JISB2220
Rostfreier Stahl, F316L; Kohlenstoffstahl, A105/A350 LF2 !

AS 2129 Table E
= DN 25 (1"): Kohlenstoffstahl, A105/S235JRG2
= DN 40 (1 ¥2"): Kohlenstoffstahl, A105/5S275]JR

AS 4087 PN 16

Kohlenstoffstahl, A105/S275]R

Elektroden

Rostfreier Stahl, 1.4435 (F316L); Alloy C22, 2.4602 (UNS N06022); Platin; Tantal; Titan

Dichtungen
nach DIN EN 1514-1 Form IBC

Zubehor

Erdungsscheiben

= Rostfreier Stahl, 1.4435 (316L)
= Alloy C22, 2.4602 (UNS N06022)
= Titan

Elektrodenbestiickung Messelektrode, Bezugselektrode und Messstoffiiberwachungselektrode:
= 1.4435 (316L)
= Alloy C22, 2.4602 (UNS N06022)
= Tantal
= Titan
= Platin

Optional: nur Messelektrode aus Platin oder Tantal

Prozessanschliisse = EN 1092-1 (DIN 2501)
= ASME B16.5
= JISB2220
s AS2129 Table E
= AS 4087 PN 16

ﬂ Zu den verschiedenen Werkstoffen der Prozessanschliisse - 48

1) DN 15...300 (¥...12") mit Al/Zn-Schutzbeschichtung; DN 350...600 (14...24") mit Schutzlackierung
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Oberflachenrauheit

Elektroden aus rostfreiem Stahl, 1.4435 (F316L); Alloy C22, 2.4602 (UNS N06022); Platin; Tantal;
Titan:

<0,3..0,5um (11,8 ... 19,7 pin)

(Alle Angaben beziehen sich auf messstoffbertihrende Teile)

Messrohrauskleidung mit PFA:

<0,4 pm (15,7 pin)

(Alle Angaben beziehen sich auf messstoffbertihrende Teile)

Anzeige und Bedienoberfldche

Bedienkonzept

Nutzerorientierte Meniistruktur fiir anwenderspezifische Aufgaben
= Inbetriebnahme

= Betrieb

= Diagnose

= Expertenebene

Schnelle und sichere Inbetriebnahme
= Eigene Menis fir Anwendungen
= Menifithrung mit kurzen Erlduterungen der einzelnen Parameterfunktionen

Sicherheit im Betrieb
= Bedienung in folgenden Landessprachen:
= Via Bedientool "FieldCare", "DeviceCare":
Englisch, Deutsch, Franzdsisch, Spanisch, Italienisch, Chinesisch, Japanisch
= Via integriertem Webbrowser (Nur bei Gerdteausfithrungen mit HART, PROFIBUS DP,
PROFINET und EtherNet/IP verfiigbar):
Englisch, Deutsch, Franzdsisch, Spanisch, Italienisch, Niederldndisch, Portugiesisch, Polnisch,
Russisch, Tirkisch, Chinesisch, Japanisch, Bahasa (Indonesisch), Vietnamesisch, Tschechisch,
Schwedisch, Koreanisch
= Einheitliche Bedienphilosophie in Bedientools und Webbrowser
= Beim Austausch vom Elektronikmodul: Ubernahme der Geratekonfiguration durch den steckbaren
Datenspeicher (HistoROM DAT), der die Prozess-, Messgeratedaten und das Ereignis-Logbuch ent-
hélt. Keine Neuparametrierung nétig.
Bei Gerdten mit Modbus RS485 ist die Daten-Wiederherstellungsfunktion ohne steckbaren Daten-
speicher (HistoROM DAT) realisiert.

Effizientes Diagnoseverhalten erhoht die Verfiigbarkeit der Messung

® Behebungsmafinahmen sind via Bedientools und Webbrowser abrufbar

= Vielfaltige Simulationsméglichkeiten

= Statusanzeige durch mehrere Leuchtdioden (LED) auf dem Elektronikmodul im Gehduseraum

Vor-Ort-Anzeige

Eine Vor-Ort-Anzeige ist nur bei Gerdteausfithrungen mit folgenden Kommunikationsarten
verfiigbar: HART, PROFIBUS-DP, PROFINET, EtherNet/IP

Die Vor-Ort-Anzeige ist nur bei folgendem Bestellmerkmal vorhanden:
Bestellmerkmal "Anzeige; Bedienung', Option B: 4-zeilig, beleuchtet; via Kommunikation

Anzeigeelement

= 4-zeilige Flussigkristall-Anzeige mit je 16 Zeichen.

= Hintergrundbeleuchtung weif3, bei Gerétefehler rot.

= Anzeige fiir die Darstellung von Messgrofien und Statusgréfien individuell konfigurierbar.

= Zulassige Umgebungstemperatur fiir die Anzeige: =20 ... +60 °C (=4 ... +140 °F). Auflerhalb des
Temperaturbereichs kann die Ablesbarkeit der Anzeige beeintréchtigt sein.

Fernbedienung

Via HART-Protokoll

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfiihrungen mit HART-Ausgang verfiigbar.

Endress+Hauser
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13 Méglichkeiten der Fernbedienung via HART-Protokoll

Automatisierungssystem (z.B. SPS)

Field Communicator 475

Computer mit Bedientool (z.B. FieldCare, AMS Device Manager, SIMATIC PDM)
Commubox FXA195 (USB)

Field Xpert SEX350 oder SFX370

Field Xpert SMT70

VIATOR Bluetooth-Modem mit Anschlusskabel

Messumformer

O NN WN =

Via PROFIBUS DP Netzwerk

A0028747

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfiihrungen mit PROFIBUS DP verfiigbar.

[ cee
see
o 8¢

14 Méglichkeiten der Fernbedienung via PROFIBUS DP Netzwerk

1 Automatisierungssystem

Computer mit PROFIBUS-Netzwerkkarte
PROFIBUS DP Netzwerk

Messgerdt

W

Via EtherNet/IP-Netzwerk

A0020903

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfithrungen mit EtherNet/IP verfiigbar.

50
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Sterntopologie

A0032078

15  Mdglichkeiten der Fernbedienung via EtherNet/IP-Netzwerk: Sterntopologie

Automatisierungssystem, z.B. "RSLogix" (Rockwell Automation)

Workstation zur Messgerdtbedienung: Mit Custom Add-On Profile fiir 'RSLogix 5000" (Rockwell Automation)
oder mit Electronic Data Sheet (EDS)

Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder Computer mit
Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare) mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

Standard Ethernet Switch, z.B. Scalance X204 (Siemens)

Messgerdt

Via PROFINET-Netzwerk

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei Gerdteausfiihrungen mit PROFINET verfiigbar.

Sterntopologie

A0026545

16  Médglichkeiten der Fernbedienung via PROFINET Netzwerk: Sterntopologie

Automatisierungssystem, z.B. Simatic S7 (Siemens)

Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder Computer mit
Bedientool (z.B. FieldCare, DeviceCare, SIMATIC PDM) mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

Standard Ethernet Switch, z.B. Scalance X204 (Siemens)

Messgerdt

Endress+Hauser
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Serviceschnittstelle Via Service-Schnittstelle (CDI-RJ45)

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei folgender Gerdteausfithrung vorhanden:

= Bestellmerkmal "Ausgang"’, Option B: 4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang
® Bestellmerkmal "Ausgang’, Option L: PROFIBUS DP

® Bestellmerkmal "Ausgang’, Option N: EtherNet/IP

= Bestellmerkmal "Ausgang"’, Option R: PROFINET

HART

A0016926

17 Anschluss bei Bestellmerkmal "Ausgang’, Option B: 4-20 mA HART, Impuls-/Frequenz-/Schaltausgang

1 Service-Schnittstelle (CDI-RJ45) des Messgerdts mit Zugriff auf integrierten Webserver

2 Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder mit Bedien-
tool FieldCare" mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

3 Standard-Ethernet-Verbindungskabel mit Rj45-Stecker

PROFIBUS DP

A0021270

18  Anschluss bei Bestellmerkmal "Ausgang’, Option L: PROFIBUS DP

1 Service-Schnittstelle (CDI-RJ45) des Messgerdts mit Zugriff auf integrierten Webserver

2 Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder mit Bedien-
tool 'FieldCare" mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

3 Standard-Ethernet-Verbindungskabel mit Rj45-Stecker
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EtherNet/IP

A0016940

19  Anschluss bei Bestellmerkmal "Ausgang", Option N: EtherNet/IP

1 Service-Schnittstelle (CDI-R]45) und EtherNet/IP-Schnittstelle des Messgerdts mit Zugriff auf integrierten
Webserver

2 Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder mit Bedien-
tool 'FieldCare" mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

3 Standard-Ethernet-Verbindungskabel mit Rj45-Stecker

PROFINET

A0016940

20  Anschluss bei Bestellmerkmal "Ausgang’, Option R: PROFINET

1 Service-Schnittstelle (CDI-RJ45) und PROFINET-Schnittstelle des Messgerdts mit Zugriff auf integrierten Web-
server

2 Computer mit Webbrowser (z.B. Internet Explorer) zum Zugriff auf integrierten Webserver oder mit Bedien-
tool "FieldCare" mit COM DTM "CDI Communication TCP/IP"

3 Standard-Ethernet-Verbindungskabel mit Rj45-Stecker

Via Serviceschnittstelle (CDI)

Diese Kommunikationsschnittstelle ist bei folgender Gerédteausfiihrung vorhanden:
Bestellmerkmal "Ausgang', Option M: Modbus RS485
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Modbus RS485

[\
Ju—

A0030216

1 Serviceschnittstelle (CDI) des Messgerdits
2 Commubox FXA291
3 Computer mit Bedientool 'FieldCare" mit COM DTM "CDI Communication FXA291"

Zertifikate und Zulassungen

Aktuelle Zertifikate und Zulassungen zum Produkt stehen unter www.endress.com auf der jeweiligen
Produktseite zur Verfiigung:

1. Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske auswahlen.
2. Produktseite 6ffnen.

3. Downloads auswahlen.

CE-Kennzeichnung

Das Gerat erfiillt die gesetzlichen Anforderungen der anwendbaren EU-Richtlinien. Diese sind
zusammen mit den angewandten Normen in der entsprechenden EU-Konformitéatserkldrung aufge-
fuhrt.

Endress+Hauser bestatigt die erfolgreiche Priifung des Gerats mit der Anbringung der CE-Kenn-
zeichnung.

UKCA-Kennzeichnung

Das Gerat erfillt die gesetzlichen Anforderungen der anwendbaren UK-Rechtsverordnungen (Statu-
tory Instruments). Diese sind zusammen mit den zugewiesenen Normen in der entsprechenden
UKCA-Konformitatserkldrung aufgefiihrt. Durch Selektion der Bestelloption zur UKCA-Kennzeich-
nung bestétigt Endress+Hauser die erfolgreiche Priifung und Bewertung des Gerats mit der Anbrin-
gung der UKCA-Kennzeichnung.

Kontaktadresse Endress+Hauser UK:
Endress+Hauser Ltd.

Floats Road

Manchester M23 9NF

United Kingdom
www.uk.endress.com

RCM-Kennzeichnung

Das Messsystem stimmt tiberein mit den EMV-Anforderungen der Behérde "Australian Communica-
tions and Media Authority (ACMA)".

Ex-Zulassung

Das Messgerat ist zum Einsatz im explosionsgefdhrdeten Bereich zertifiziert und die zu beachtenden
Sicherheitshinweise im separaten Dokument 'Safety Instructions' (XA) beigefiigt. Dieses ist auf dem
Typenschild referenziert.

Die separate Ex-Dokumentation (XA) mit allen relevanten Daten zum Explosionsschutz ist bei
[hrer Endress+Hauser Vertriebszentrale erhéltlich.

ATEX, IECEx

Aktuell sind die folgenden Ex-Ausfiihrungen lieferbar:
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Ex nA

Kategorie Ziindschutzart

113G ExnAIICT6-T1 Ge

cCSAus

Aktuell sind die folgenden Ex-Ausfithrungen lieferbar:

NI

Kategorie Ziindschutzart

Class I Division 2 Groups ABCD NI (Non-incentive version), NIFW-Parameter b

1) Entity- und NIFW-Parameter geméf; Control Drawings

Zertifizierung HART

HART Schnittstelle

Das Messgerét ist von der FieldComm Group zertifiziert und registriert. Das Gerét erfiillt alle Anfor-

derungen der folgenden Spezifikationen:

= Zertifiziert gemafl HART 7

= Das Gerat kann auch mit zertifizierten Geraten anderer Hersteller betrieben werden (Interoperabi-
litat)

Zertifizierung PROFIBUS

PROFIBUS Schnittstelle

Das Messgerét ist von der PNO (PROFIBUS Nutzerorganisation e. V.) zertifiziert und registriert. Das

Gerat erfillt alle Anforderungen der folgenden Spezifikationen:

s Zertifiziert gem&f PA Profil 3.02

= Das Gerat kann auch mit zertifizierten Geraten anderer Hersteller betrieben werden (Interoperabi-
litat)

Zertifizierung EtherNet/IP

Das Messgerat ist von der ODVA (Open Device Vendor Association) zertifiziert und registriert. Das

Gerat erfillt alle Anforderungen der folgenden Spezifikationen:

s Zertifiziert gemé&f dem ODVA Conformance Test

= EtherNet/IP Performance Test

= EtherNet/IP PlugFest Konform

= Das Gerat kann auch mit zertifizierten Geraten anderer Hersteller betrieben werden (Interoperabi-
litat)

Zertifizierung PROFINET

PROFINET-Schnittstelle

Das Messgerét ist von der PNO (PROFIBUS Nutzerorganisation e. V.) zertifiziert und registriert. Das
Gerét erfillt alle Anforderungen der folgenden Spezifikationen:
s Zertifiziert gemaf:
= Test Spezifikation fiir PROFINET devices
= PROFINET Security Level 1- Netload Class 2 0 Mbit/s
= Das Gerat kann auch mit zertifizierten Geraten anderer Hersteller betrieben werden (Interoperabi-
litét)
= Das Gerat unterstiitzt die PROFINET Systemredundanz S2.

Druckgeratezulassung Die Messgerdte sind mit oder ohne PED oder PESR bestellbar. Wenn ein Gerat mit PED oder PESR
bendtigt wird, muss dies explizit bestellt werden. Bei Gerdten mit Nennweiten kleiner oder gleich DN
25 (1") ist dies weder moglich noch erforderlich. Fiir PESR ist unter Bestellmerkmal "Zulassungen"
zwingend eine UK-Bestelloption zu wéhlen.
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Mit der Kennzeichnung

a) PED/G1/x (x = Kategorie) oder

b) PESR/G1/x (x = Kategorie)

auf dem Messaufnehmer-Typenschild bestétigt Endress+Hauser die Konformitdt mit den "Grundle-
genden Sicherheitsanforderungen"

a) des Anhangs I der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU oder

b) des Schedule 2 der Statutory Instruments 2016 no. 1105.

Geréate mit dieser Kennzeichnung (mit PED oder PESR) sind geeignet fiir folgende Messstoffarten:
Fluide der Gruppe 1 und 2 mit einem Dampfdruck von gréfier oder kleiner gleich 0,5 bar (7,3 psi)
Geréate ohne diese Kennzeichnung (ohne PED oder PESR) sind nach guter Ingenieurspraxis ausge-
legt und hergestellt. Sie entsprechen den Anforderungen von

a) Art. 4 Abs. 3 der Druckgeréterichtlinie 2014/68/EU oder

b) Part 1, Abs. 8 der Statutory Instruments 2016 no. 1105.

Thr Einsatzbereich ist

a) in den Diagrammen 6 bis 9 im Anhang II der Druckgeraterichtlinie 2014/68/EU oder

b) im Schedule 3, Abs. 2 der Statutory Instruments 2016 no. 1105 dargestellt.

Externe Normen und Richtli-
nien

EN 60529

Schutzarten durch Gehé&use (IP-Code)

EN 61010-1

Sicherheitsbestimmungen fiir elektrische Mess-, Steuer-, Regel- und Laborgeréte - Allgemeine
Anforderungen

[EC/EN 61326-2-3

Emission geméaf} Anforderungen fiir Klasse A. Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV-Anforde-
rungen).

NAMURNE 21

Elektromagnetische Vertraglichkeit von Betriebsmitteln der Prozess- und Labortechnik

NAMUR NE 32

Sicherung der Informationsspeicherung bei Spannungsausfall bei Feld- und Leitgerdten mit Mikro-
prozessoren

NAMUR NE 43

Vereinheitlichung des Signalpegels fiir die Ausfallinformation von digitalen Messumformern mit
analogem Ausgangssignal.

NAMUR NE 53

Software von Feldgerdten und signalverarbeitenden Gerédten mit Digitalelektronik

NAMUR NE 105

Anforderungen an die Integration von Feldbus-Geréten in Engineering-Tools fiir Feldgerate
NAMUR NE 107

Selbstiiberwachung und Diagnose von Feldgeraten

NAMUR NE 131

Anforderungen an Feldgeréte fiir Standardanwendungen

ETSIEN 300328

Vorschriften fiir 2,4-GHz-Funkkomponenten.

EN 301489

Elektromagnetische Vertréaglichkeit und Funkspektrumangelegenheiten (ERM).

Bestellinformationen

Ausfihrliche Bestellinformationen sind verfiigbar:

Im Produktkonfigurator auf der Endress+Hauser Internetseite: www.endress.com -> "Corporate"
klicken -> Land wéhlen -> "Products" klicken -> Produkt mit Hilfe der Filter und Suchmaske aus-
wdhlen -> Produktseite 6ffnen -> Die Schaltfldche "Konfiguration" rechts vom Produktbild 6ffnet
den Produktkonfigurator.

Bei Ihrer Endress+Hauser Vertriebszentrale: www.addresses.endress.com

ﬂ Produktkonfigurator - das Tool fiir individuelle Produktkonfiguration

= Tagesaktuelle Konfigurationsdaten

= Je nach Gerat: Direkte Eingabe von messstellenspezifischen Angaben wie Messbereich oder
Bediensprache

= Automatische Uberpriifung von Ausschlusskriterien

= Automatische Erzeugung des Bestellcodes mit seiner Aufschliisselung im PDF- oder Excel-
Ausgabeformat

= Direkte Bestellmdglichkeit im Endress+Hauser Onlineshop
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Anwendungspakete

Um die Funktionalitét des Geréts je nach Bedarf zu erweitern, sind fir das Gerat verschiedene
Anwendungspakete lieferbar: z.B. aufgrund von Sicherheitsaspekten oder spezifischer Anforderun-
gen von Applikationen.

Die Anwendungspakete kénnen bei Endress+Hauser mit dem Gerat bestellt oder nachbestellt wer-
den. Ausfuhrliche Angaben zum betreffenden Bestellcode sind bei Ihrer Endress+Hauser Vertriebs-
zentrale erhaltlich oder auf der Produktseite der Endress+Hauser Website: www.endress.com.

Reinigung

Bestellmerkmal "Anwendungspaket', Option EC "ECC Elektrodenreinigung "

Die Elektrodenreinigungsfunktion (ECC) wurde entwickelt, um eine Lésung fiir Anwendungen zu
haben, bei denen haufig Magnetit-Ablagerungen (Fe;0,) auftreten (z.B. heifles Wasser). Da Magne-
tit sehr leitféhig ist, filhren diese Ablagerungen zu Messfehlern und schlussendlich zum Signalver-
lust. Das Anwendungspaket ist so konzipiert, dass es den Aufbau sehr leitfdhiger Substanzen und
diinner Schichten (typisch fiir Magnetit) vermeidet.

Detaillierte Angaben: Betriebsanleitung zum Gerét.

Heartbeat Technology

Bestellmerkmal "Anwendungspaket’, Option EB "Heartbeat Verification + Monitoring"

Heartbeat Verification

Erfullt die Anforderung an die riickfiihrbare Verifizierung nach DIN ISO 9001:2008 Kapitel 7.6 a)

"Lenkung von Uberwachungs- und Messmitteln'".

= Funktionspriifung im eingebauten Zustand ohne Prozessunterbrechung.

= Rickverfolgbare Verifizierungsergebnisse auf Anforderung, inklusive Bericht.

s Einfacher Priifablauf iiber Vor-Ort-Bedienung oder weitere Bedienschnittstellen.

= Eindeutige Messstellenbewertung (Bestanden / Nicht bestanden) mit hoher Testabdeckung im
Rahmen der Herstellerspezifikation.

= Verldngerung von Kalibrationsintervallen geméaf3 Risikobewertung durch Betreiber.

Heartbeat Monitoring

Liefert kontinuierlich fiir das Messprinzip charakteristische Daten an ein externes Condition Monito-

ring System zum Zweck der vorbeugenden Wartung oder der Prozessanalyse. Diese Daten ermdgli-

chen:

= Im Kontext mit weiteren Informationen, Riickschliisse auf die zeitliche Beeintrachtigung der Mess-
leistung durch Prozesseinflisse (z. B. Belagsbildung, Stérungen vom Magnetfeld).

= Die rechtzeitige Planung von Serviceeinsétzen.

= Die Uberwachung der Prozess- oder Produktqualitét.

Detaillierte Angaben: Sonderdokumentation zum Gerat.

Zubehor

Fiir das Gerat sind verschiedene Zubehorteile lieferbar, die bei Endress+Hauser mit dem Geréat
bestellt oder nachbestellt werden kénnen. Ausfiithrliche Angaben zum betreffenden Bestellcode sind
bei Ihrer Endress+Hauser Vertriebszentrale erhéltlich oder auf der Produktseite der Endress+Hauser
Webseite: www.endress.com.

Geréatespezifisches Zubehor

Zum Messumformer

Zubehor Beschreibung

Erdungskabel Set, besteht aus zwei Erdungskabeln, fiir den Potenzialausgleich.

Zum Messaufnehmer

Zubehor Beschreibung

Erdungsscheiben Werden dazu verwendet, den Messstoff in ausgekleideten Messrohren zu erden,
um eine einwandfreie Messung zu gewéahrleisten.

Fiir Einzelheiten: Einbauanleitung EAO0070D

Endress+Hauser
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Kommunikationsspezifisches | zypehsr

Beschreibung

Zubehor
Commubox FXA195

HART

Fir die eigensichere HART-Kommunikation mit FieldCare iiber die USB-Schnitt-
stelle.

Technische Information TI00404F

Commubox FXA291

Verbindet Endress+Hauser Feldgeradte mit CDI-Schnittstelle (= Endress+Hauser
Common Data Interface) und der USB-Schnittstelle eines Computers oder Laptops.

Technische Information TI00405C

HART Loop Converter
HMX50

Dient zur Auswertung und Umwandlung von dynamischen HART-Prozessvariablen
in analoge Stromsignale oder Grenzwerte.

= Technische Information TIO0429F
= Betriebsanleitung BAOO371F

WirelessHART Adapter
SWA70

Dient zur drahtlosen Anbindung von Feldgeraten.

Der WirelessHART Adapter ist leicht auf Feldgerdten und in bestehende Infra-
struktur integrierbar, bietet Daten- und Ubertragungssicherheit, ist zu anderen
Wireless-Netzwerken parallel betreibbar und verursacht einen geringen Verkabe-
lungsaufwand.

Betriebsanleitung BAOOO61S

Servicespezifisches Zubehor Zubehdr

Beschreibung

Applicator

Software fiir die Auswahl und Auslegung von Endress+Hauser Messgeréten:

= Auswahl von Messgerdten mit industriespezifischen Anforderungen

= Berechnung aller notwendigen Daten zur Bestimmung des optimalen
Durchflussmessgerats: z.B. Nennweite, Druckabfall, Flief}geschwindigkeit
und Messgenauigkeiten.

= Grafische Darstellung von Berechnungsergebnissen

= Ermittlung des partiellen Bestellcodes Verwaltung, Dokumentation und
Abrufbarkeit aller projektrelevanter Daten und Parameter iiber die gesamte
Lebensdauer eines Projekts.

Applicator ist verfuigbar:
Uber das Internet: https://portal.endress.com/webapp/applicator

Netilion

1loT-Okosystem: Unlock knowledge

Mit dem Netilion lloT—Okosystem ermoglicht Ihnen Endress+Hauser, Thre
Anlagenleistung zu optimieren, Arbeitsablaufe zu digitalisieren, Wissen wei-
terzugeben und die Zusammenarbeit zu verbessern.

Auf der Grundlage jahrzehntelanger Erfahrung in der Prozessautomatisierung
bietet Endress+Hauser der Prozessindustrie ein lloT-Okosystem, mit dem Sie
Erkenntnisse aus Daten gewinnen. Diese Erkenntnisse kénnen zur Optimie-
rung von Prozessen eingesetzt werden, was zu einer héheren Anlagenverfiig-
barkeit, Effizienz und Zuverlassigkeit fiihrt — und letztlich zu einer
profitableren Anlage.

www.netilion.endress.com

FieldCare

FDT-basiertes Anlagen-Asset-Management-Tool von Endress+Hauser.

Es kann alle intelligenten Feldeinrichtungen in Ihrer Anlage konfigurieren
und unterstitzt Sie bei deren Verwaltung. Durch Verwendung von Statusin-
formationen stellt es dariiber hinaus ein einfaches, aber wirkungsvolles Mittel
dar, deren Zustand zu kontrollieren.

Betriebsanleitung BAO0OO27S und BAOO059S

DeviceCare

Tool zum Verbinden und Konfigurieren von Endress+Hauser Feldgeraten.
Innovation-Broschiire INO1047S
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Systemkomponenten

Zubehor Beschreibung
Bildschirmschreiber Der Bildschirmschreiber Memograph M liefert Informationen iiber alle relevanten
Memograph M Messgrofien. Messwerte werden sicher aufgezeichnet, Grenzwerte tiberwacht und
Messstellen analysiert. Die Datenspeicherung erfolgt im 256 MB grofien internen
Speicher und zuséatzlich auf SD-Karte oder USB-Stick.
= Technische Information TI0O0133R
® Betriebsanleitung BAOO247R
iTEMP Die Temperaturtransmitter sind universal einsetzbar und zur Messung von Gasen,
Dampfen und Flissigkeiten geeignet. Sie kénnen fir das Einlesen der Messstoff-
temperatur verwendet werden.
Dokument "Fields of Activity' FAOOOO6T
Dokumentation

Eine Ubersicht zum Umfang der zugehérigen Technischen Dokumentation bieten:

= Device Viewer (www.endress.com/deviceviewer): Seriennummer vom Typenschild eingeben

= Endress+Hauser Operations App: Seriennummer vom Typenschild eingeben oder Matrixcode
auf dem Typenschild einscannen

Standarddokumentation

Ergénzende Informationen zu Semistandard-Optionen sind in der zugehérigen Sonderdoku-
mentation in der TSP-Datenbank verftigbar.

Kurzanleitung

Dem Gerat ist eine Kurzanleitung beigelegt, die alle wesentlichen Angaben zur Standardinbet-
riebnahme enthalt.

Betriebsanleitung
Messgerat Dokumentationscode
HART PROFIBUS DP Modbus RS485 EtherNet/IP PROFINET
Promag P 100 BA01172D BA01238D BA01176D BA01174D BA01422D
Beschreibung Gerdteparameter
Messgerat Dokumentationscode
HART PROFIBUS DP Modbus RS485 EtherNet/IP PROFINET
Promag 100 GP01038D GP01039D GP01040D GP01041D GP01042D
Gerateabhéngige Zusatzdo- Sicherheitshinweise
kumentation
Inhalt Dokumentationscode
ATEX/IECEx Ex nA XA01090D
Sonderdokumentation
Inhalt Dokumentationscode
Angaben zur Druckgeréterichtlinie SD01056D
Modbus RS485-Register-Informationen SD01148D
Heartbeat Technology SD01149D

Endress+Hauser
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Einbauanleitung
Inhalt Bemerkung
Einbauanleitung fiir Ersatzteilsets und Zubehdr Dokumentationscode: Bei den Zubehorteilen jeweils
angegeben > B 57.

Eingetragene Marken
HART®
Eingetragene Marke der FieldComm Group, Austin, Texas, USA

PROFIBUS®
Eingetragene Marke der PROFIBUS Nutzerorganisation e.V., Karlsruhe, Deutschland

Modbus®
Eingetragene Marke der SCHNEIDER AUTOMATION, INC.

EtherNet/IP™
Zeichen der ODVA, Inc.

PROFINET®
Eingetragene Marke der PROFIBUS Nutzerorganisation e.V., Karlsruhe, Deutschland

71688571

www.addresses.endress.com

Endress+Hauser £71]

People for Process Automation



	Inhaltsverzeichnis
	Hinweise zum Dokument
	Symbole

	Arbeitsweise und Systemaufbau
	Messprinzip
	Messeinrichtung
	Gerätearchitektur
	Verlässlichkeit

	Eingang
	Messgröße
	Messbereich
	Messdynamik
	Eingangssignal

	Ausgang
	Ausgangssignal
	Ausfallsignal
	Schleichmengenunterdrückung
	Protokollspezifische Daten

	Energieversorgung
	Klemmenbelegung
	Pinbelegung Gerätestecker
	Versorgungsspannung
	Leistungsaufnahme
	Stromaufnahme
	Gerätesicherung
	Versorgungsausfall
	Elektrischer Anschluss
	Potenzialausgleich
	Klemmen
	Kabeleinführungen
	Kabelspezifikation

	Leistungsmerkmale
	Referenzbedingungen
	Maximale Messabweichung
	Wiederholbarkeit
	Ansprechzeit Temperaturmessung
	Einfluss Umgebungstemperatur

	Montage
	Montageort
	Einbaulage
	Ein- und Auslaufstrecken
	Anpassungsstücke

	Umgebung
	Umgebungstemperaturbereich
	Lagerungstemperatur
	Schutzart
	Vibrationsfestigkeit und Schockfestigkeit
	Mechanische Belastung
	Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)

	Prozess
	Messstofftemperaturbereich
	Leitfähigkeit
	Durchflussgrenze
	Druckverlust
	Systemdruck
	Vibrationen
	Magnetismus und statische Elektrizität

	Konstruktiver Aufbau
	Abmessungen in SI-Einheiten
	Abmessungen in US-Einheiten
	Gewicht
	Messrohrspezifikation
	Werkstoffe
	Elektrodenbestückung
	Prozessanschlüsse
	Oberflächenrauheit

	Anzeige und Bedienoberfläche
	Bedienkonzept
	Vor-Ort-Anzeige
	Fernbedienung
	Serviceschnittstelle

	Zertifikate und Zulassungen
	CE-Kennzeichnung
	UKCA-Kennzeichnung
	RCM-Kennzeichnung
	Ex-Zulassung
	Zertifizierung HART
	Zertifizierung PROFIBUS
	Zertifizierung EtherNet/IP
	Zertifizierung PROFINET
	Druckgerätezulassung
	Externe Normen und Richtlinien

	Bestellinformationen
	Anwendungspakete
	Reinigung
	Heartbeat Technology

	Zubehör
	Gerätespezifisches Zubehör
	Kommunikationsspezifisches Zubehör
	Servicespezifisches Zubehör
	Systemkomponenten

	Dokumentation
	Standarddokumentation
	Geräteabhängige Zusatzdokumentation

	Eingetragene Marken

